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Wir empfehlen Ihnen den Abschluss einer Reiseversicherung 
der Europäischen Reiseversicherung.

* Europa:  Europa im geografischen Sinn, alle Mittelmeeranrai-
nerstaaten und -inseln, Jordanien, Madeira, Azoren, 
Kanarische Inseln und Russland

Gültig für eine Reise bis max. 31 Tage. 
Vollständige Informationen erhalten Sie in Ihrem Reisebüro. 
Es gelten die EUROPÄISCHEN Reiseversicherungsbedingungen 
ERV-RVB 2018.
Druck- und Satzfehler vorbehalten. Stand: Oktober 2018

Europäische Reiseversicherung AG • Kratochwjlestraße 4 • 1220 Wien
Tel. +43 1 317 25 00 • info@europaeische.at • europaeische.atSicher.Entspannt.Unterwegs

KomplettSchutz
BusBahnAuto-KomplettSchutz 

Leistungen
Reisestorno

1. Stornokosten bei Nichtantritt der Reise (inkl. Buchungsgebühren) bis zum gewählten Reisepreis

Erfolgt der Versicherungsabschluss später als 3 Tage nach Reisebuchung sind nur Ereignisse versichert,  
die ab dem 10. Tag nach Versicherungsabschluss eintreten (ausgenommen Unfall, Todesfall oder Elementarereignis).

Reiseabbruch

2. Ersatz der gebuchten, nicht genutzten Reiseleistungen bis zum gewählten Reisepreis

3. Zusätzliche Rückreisekosten bis 100 %

Verspätungsschutz

4. Versäumnis des Transportmittels und Umsteigeschutz: 
Mehrkosten für Nächtigung und Verpflegung

bis € 1.000,-
inkl. Nachreisekosten

5. Verspätete Ankunft am Heimatbahnhof/-flughafen: 
Mehrkosten für Taxifahrt oder Nächtigung und Verpflegung bis € 350,-

Reisegepäck

6. Ersatz bei Beschädigung oder Abhandenkommen von Reisegepäck inkl. Sportgeräte 
(z.B. während des Transports oder bei Diebstahl)

bis € 3.500,-
Neuwertdeckung

7. Bargeldersatz bei Diebstahl bis € 150,-
8. Ersatzkäufe bei Gepäcksverspätung am Reiseziel bzw. Ersatz der Leihgebühren (z.B. für Sportgeräte):
 bei Gepäcksverspätung bis 72 Stunden
 bei Gepäcksverspätung über 72 Stunden

bis € 350,-
bis € 750,-

9. Hilfe und Kostenersatz für Wiederbeschaffung von Dokumenten bis € 350,-

10. Hilfe und Vorschuss bei Diebstahl von Zahlungsmitteln bis € 750,-

Suche und Bergung

11. Such- und Bergungskosten bei Unfall, Berg- oder Seenot bis € 80.000,-

Medizinische Leistungen im Ausland und Heimtransport

12. Transport ins Krankenhaus/Verlegungstransport bis 100 %

13. Ambulante Behandlung bis 100 %

14. Stationäre Behandlung bis € 1.000.000,-

15. Heimtransport bei medizinischer Notwendigkeit (inkl. Ambulanzjet) bis 100 %

16. Heimtransport nach 3 Tagen Krankenhausaufenthalt, 
auch ohne medizinische Notwendigkeit (exkl. Ambulanzjet) bis 100 %

17. Nachreise bei unterbrochener Rundreise bis 100 %

18. Verspätete Rückreise inklusive Zusatznächtigungen Reisekosten bis 100 % 
 Nächtigungen bis € 1.500,-19. Krankenbesuch ab 5 Tagen Krankenhausaufenthalt

20. Medikamententransport bis 100 %

21. Kinderrückholung durch eine Betreuungsperson bis € 4.000,-

22. Überführung im Todesfall oder Begräbnis am Ereignisort bis 100 %

Maximalleistung für 12. bis 22. bei unerwartetem Akutwerden einer bestehenden Erkrankung bis € 500.000,-

Reiseprivathaftpflicht

23. Sach- und Personenschäden pauschal bis € 750.000,-

Hilfe bei Haft oder Haftandrohung im Ausland

24. Hilfe bei Beschaffung eines Anwalts/Dolmetschers ja 

25. Vorschuss für Anwalt bis € 3.000,-

26. Vorschuss für Strafkaution bis € 13.000,-

24-Stunden-Notruf und Soforthilfe weltweit ja

KomplettSchutz BusBahnAuto-
KomplettSchutz

Europa* Weltweit Europa*

Reisepreis bis Einzel Einzel Einzel

€ 150,- € 25,-

€ 79,-

€ 14,-
€ 200,- € 29,- € 20,-
€ 300,- € 40,- € 25,-
€ 400,- € 49,- € 33,-
€ 500,- € 56,- € 87,- € 37,-
€ 600,- € 63,- € 93,- € 42,-
€ 800,- € 71,- € 102,- € 47,-

€ 1.000,- € 79,- € 110,- € 54,-
€ 1.200,- € 86,- € 118,- € 63,-
€ 1.400,- € 92,- € 126,- € 70,-
€ 1.600,- € 100,- € 133,- € 79,-
€ 1.800,- € 108,- € 140,-
€ 2.000,- € 117,- € 147,-
€ 2.200,- € 128,- € 159,-
€ 2.400,- € 139,- € 169,-
€ 2.600,- € 150,- € 178,-
€ 2.800,- € 161,- € 190,-
€ 3.000,- € 172,- € 199,-
€ 3.500,- € 198,- € 238,-

Der BusBahnAuto-KomplettSchutz gilt nur für Bus-, Bahn- und 
Autoreisen (inkl. Fähren und Motorradreisen) – nicht für Flug- oder 
Schiffsreisen - und beinhaltet die gleichen Leistungen wie der 
KomplettSchutz.
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Viel Spaß beim Gartenreisen!

Es sind schon einige tausend Gartenfreundinnen und -freunde gewesen, die 
mit mir zusammen Gartenparadiese in vielen Ländern dieser Erde entdeckt 
haben. Mit vielen verbindet mich mittlerweile eine Freundschaft und sie kom-
men Jahr für Jahr wieder mit auf Reisen. Interessante Gärten zu besuchen 
ist die eine Sache, Ideen für den eigenen Garten zu bekommen, die andere. 
Aber noch wichtiger finde ich mittlerweile die vielen Tipps, die man bei die-
sen Reisen von den Gartenbesitzern und noch mehr von den Mitreisenden 
bekommt.

Während den vielen Plaudereien bei den Spaziergängen durch die Gärten ist 
viel Zeit, Erfahrungen auszutauschen, besonders einfache Tricks kennenzuler-
nen, oder ganz einfach Pflanzen zu entdecken, die dann im eigenen Garten 
wachsen werden. Alle die bei meinen Reisen mit dabei sind, wissen, es gibt –  
wenn es das Gesetz nicht verbietet – immer eine „lebende Erinnerung“ an 
die Reise: eine Pflanze. Bei mir stehen viele dieser Pflanzen und wachsen und 
gedeihen. Manche ganz prächtig, manche überleben gerade (noch). Und doch 
ist allen eines gemein: Sie erinnern an traumhafte Zeiten mit Gleichgesinnten.

Im Jahr 2019 gibt es viele ganz neue Reiseziele. Wir entdecken Gärten in und 
um Paris, lassen uns von der Pflanzenwelt Madrids überraschen, gehen auf 
pflanzliche Entdeckungsreisen im Friaul und Ungarn und erkunden ein Eiland, 
das kaum bereist wird: Bermuda. Natürlich darf auch England nicht fehlen. 
Hier hat ja alles vor 27 Jahren begonnen. 

Ich freue mich, wenn wir uns bei der einen oder anderen Reise treffen – zum 
Erfahrungsaustausch und zum gemeinsamen Genießen der schönsten Gärten 
der Welt!

Viel Spaß wünsche ich schon jetzt!

Karl Ploberger

MEHR UNTER
bellaflora.at  
nachhaltig.bellaflora.at

NR.
DIE BESTEN

ANGEBOTE

bei der grünen
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Besuch beim TV-Biogärtner Karl Ploberger 
Gartentagesfahrt für Liebhaber

 GARTEN TAGESFAHRT
 
Sa, 15. Juni 2019   € 75,- 

Wer möchte nicht einmal den beliebten 

TV-Biogärtner Karl Ploberger in seinem 

eigenen Reich besuchen? Wir machen es 

möglich und haben uns einen der raren 

Besuchstermine gesichert. Nutzen Sie die 

Gelegenheit zum persönlichen Plaudern 

und Fachsimpeln und holen Sie sich 

Anregungen für Ihren eigenen Garten!

 Unsere Leistungen  
 
❯ Busfahrt  
❯ Gartenbesuch beim TV-Biogärtner Ploberger 
❯ Führung Gärtnerei & Blumige Überraschung   
❯ Reisebegleitung  

  ZBBBP

Der Garten des „Biogärtners“

Fahrt von Linz 08.15 Uhr über Wels 09.00 Uhr 
nach Seewalchen. Hier erwarten uns schon der 
TV-Biogärtner Karl Ploberger und seine Gattin Ulrike 
und zeigen uns ihr Gartenreich - die Villa Karulli. 
Dort dürfen Sie nicht nur den wasserspeienden 
Drachen am Gartenteich bestaunen, der dafür 
sorgt, dass immer ein leises Plätschern zu hören 
ist, sondern machen auch Bekanntschaft mit der 
geliebten Blumenwiese, mit dem Gemüsegarten, 
dem Obstgarten, dem Ruinengarten sowie dem 
Kamelienhaus. Bei einer köstlichen Kuchenjause 
nach hauseigenem Rezept besteht Gelegenheit 
zum Fachsimpeln und zum Austausch von diversen 
Tipps und Tricks. Ganz bestimmt kann man auch 
eines der neuesten Gartenbücher des Biogärtners 
mit einer Widmung des Autors erwerben.  
Anschließend geht es mit dem Bus nach St. 
Florian. Nach der Mittagspause im Stiftskeller steht 
die Besichtigung der Gärtnerei Sandner auf dem 
Programm. Der Rundgang führt durch alle drei 
Teile der Gärtnerei. Es wird dabei viel Interessantes 
über die Idee, den Bau und die Philosophie des 
Betriebs vermittelt. Gleichzeitig wird über aktuelle 
Blumen und Pflanzen, Neuheiten und Trends in der 
Branche eingegangen. Natürlich haben Sie auch die 
Gelegenheit Pflanzen einzukaufen. Am Nachmittag 
Rückfahrt nach Linz bzw. Wels.  ■ 

Abfahrt Bus 2 in Wels um 09.30 Uhr, Programm 
in geänderter Abfolge!

Die Garten Tulln
Wels 07.15 Uhr, Linz 08.00 Uhr, auf der West-
autobahn nach Tulln. Bei einer Führung durch DIE 
GARTEN TULLN können wir über 60 verschie-
dene Schaugärten bestaunen. Das Einzigartige 
ist die ökologische und nachhaltige Ausrichtung 
der Gartenerlebniswelt: Es wird nach den „Natur 
im Garten“ Kriterien gepflegt, das heißt Verzicht 
auf Torf, Pestizide und chemisch-synthetische 
Düngemittel. Bei einer Führung können wir uns 
Tipps und Tricks für den eigenen Garten holen. Es 
bleibt auch noch Zeit für eigene Erkundungen und 
Einkäufe im Shop. Zum Mittagessen haben wir im 
Gartenrestaurant ein Menü für Sie reserviert.

Anschließend geht es nach Schiltern ins Kamptal.  
Bei einer Führung durch den ARCHE NOAH Schau-
garten entdecken wir die Vielfalt der Kulturpflanzen! 
Wir lernen Raritäten von Gemüse, Kräutern, 
Getreide, Obst und Beerenobst kennen, erfahren 
Neues über ihren Anbau und ihre Verwendung. 
Gegen 16.30 Uhr Rückfahrt zur Einstiegsstelle.  ■

 GARTEN TAGESFAHRT
 
Fr, 23. August 2019 € 115,- 

 Unsere Leistungen  
 
❯ Busfahrt  
❯ Eintritte & Führungen im „Die Garten Tulln“  
 und im „Arche Noah“ Schaugarten 
❯ 2-gängiges Mittagessen in Tulln 
❯ Fachreiseleitung TV-Biogärtner  
 Karl Ploberger  

  ZBBTA

Die Garten Tulln & Arche Noah 
Ein Besuch in Niederösterreichs Gärten mit TV-Biogärtner Karl Ploberger 

Die Garten Tulln

Toskana-GartenPlo‘s Familie

Arche Noah

„Die Garten Tulln“ ist die erste ökolo-

gische Gartenschau Europas. Die Arche 

Noah in Schiltern kümmert sich um die 

Erhaltung alter Gemüse-, Kräuter- und 

Obstsorten. Bei dieser Tagesfahrt schau-

en wir uns von örtlichen Gartenexperten 

und natürlich vom TV-Biogärtner Karl 

Ploberger wichtige Tipps & Tricks ab!
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1. Tag: Anreise - Gorizia - Triest  
29.03.: 06:00 Uhr Abfahrt von Linz über Salzburg 
und Villach nach Udine. Mittagspause. Weiterfahrt 
nach Gorizia und geführte Besichtigung im 
Garten LUCIO VIATORE. Etwa 400 Azaleen und 
Rhododendren, gesammelt in den 1980er Jahren 
von Professor Lucio Viatore, Magnolien und vieles 
mehr, verwandeln diesen Garten im Frühjahr in 
ein Blütenmeer. Heute ist der Garten im Besitz der 
Stiftung der Sparkasse Gorizia. Die Fahrt führt nun 
zur Küste und südwärts nach Triest. Hotelbezug im 
zentral gelegenen **** Hotel Victoria. Den ersten Tag 
lassen wir bei einem gemütlichen typisch triestiner 
Abendessen in einer nahegelegenen Trattoria aus-
klingen.

2. Tag: Triest - Sgonico - Miramare 
30.03.: Nach dem Frühstück treffen wir im Hotel 
mit der fachkundigen örtlichen Reiseleitung zu-
sammen. Wir unternehmen einen kurzen Stadt-
rund gang und fahren anschließend zum städ-
tischen Botanischen Garten, dem GIARDINO ORTO 
BOTANICO. Er zeigt eine unglaubliche Arten-
vielfalt in den Bereichen Farbpflanzen, speziell 

Schwertlilien, sowie Heilkräuter, Nutz-, Wild- und 
Giftpflanzen. Im Jahr 1842 legte der Botaniker 
Bartolomeo Biasoletto die Basis für diesen bota-
nischen Garten und wollte dabei auch heraus-
finden, ob Schwarzkiefern zur Aufforstung des 
Karstes geeignet sind. Am späten Vormittag fahren 
wir weiter nach Sgonico. Mittagessen in einem 
netten Agriturismo. Danach statten wir dem dort 
gelegenen Botanischen Karst-Garten CARSIANA 
einen Besuch ab. In einer Doline gelegen, zeigt 
der Garten etwa 600 typische Pflanzen des Karsts 
auf 500 Quadratmetern. Heide, Wald, Felsen und 
Geröllhalden bergen die unvermutete Vielfalt die-
ser Landschaft des Kalkgesteins. Zum Abschluss 
erwartet uns noch ein weiterer Höhepunkt - die 
geführte Besichtigung von SCHLOSS MIRAMARE, 
und der über 20ha großen Gartenanlagen. Die ehe-
malige strahlende Sommerresidenz der Habsburger 
darf bei einem Triest-Besuch nicht fehlen. Rückfahrt 
ins Hotel und Abend zur freien Verfügung für einen 
Bummel durch die Altstadt ans Meer und einen 
Restaurantbesuch.

3. Tag: Cordovado - Varmo
31.03.: Nach dem Frühstück fahren wir auf der 
Autostrada zurück Richtung Portoguaro nach 
Cordovado und geführte Besichtigung des Gartens 
von CASTELLO DI CORDOVADO. Im 18.Jahrhundert 
vom Grafen Sigismondo Freschi angelegt, führt 
der Garten mit vielen Wegen und Gartenräumen 
die Besucher zu immer neuen Überraschungen. 

Benedetta Piccolomini hat auch ein Rosenlabyrinth 
angelegt, gebildet aus hunderten Damaszener-
Rosen. Weiterfahrt ins nahe Varmo zum Privatgarten 
von Frau GISELA HOPFMÜLLER. Nach der Besich-
tigung je nach Wetterlage Imbiss mit kleiner Wein-
kost im Garten oder auf einem nahegelegenen 
Weingut. Nach der Mittagspause geht es auf die 
Heimreise zurück über das Kanaltal, Villach und 
über die Tauernautobahn, Salzburg und Wels nach 
Linz. Ankunft ca. 20 Uhr.  ■

„Fahrt ins Grüne“ ins friulanische Küstenland & Triest 
Mit TV-Biogärtner Karl Ploberger in den Frühling!

Girdino ViatoriTriest, Canal Grande
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 Unsere Leistungen  

 ❯ Busreise im **** Fernreisebus
 ❯ Kleines Frühstück bei der Anreise
 ❯ 2x Nächtigung/Frühstücksbüffet im **** Hotel 

Victoria in Triest
 ❯ 1x Abendessen in einer Trattoria in Triest
 ❯ 1x Mittagessen in einem Agriturismo
 ❯ 1x Mittagsimbiss inkl. Weinprobe in Varmo
 ❯ Eintrittsgebühren und Führungen in den 

Gartenanlagen und Parks lt. Programm
 ❯ Örtliche fachkundige Reiseleitung
 ❯ Fachreiseleitung TV-Biogärtner Karl Ploberger 

Programmänderungen vorbehalten!  
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen 
Einreise/Gesundheit A ZBITT

 Hotel-Arrangement: ★★★★ 
Wir wohnen im zentral in Triest gelegenen 
**** Victoria Hotel Letterario. Das Haus befindet sich 
in einem historischen Gebäude, in dem alles mit 
maximaler Liebe zum Detail und Komfort eingerich-
tet wurde. Alle Zimmer verfügen über Telefon, TV, 
Safe und Klimaanlage. 
  

 3 Tage BUS-GARTENREISE  
29. - 31. März 2019 € 519,- 
Einbettzimmerzuschlag  € 70,-
Sonderpreis für sab-card Inhaber € 509,- 
Storno- und Reiseversicherung siehe Seite 3.

Das Friaul ist durch seine landschaftliche 

Vielfalt, schöne Burgen und Schlösser 

mit historischen Gärten und Parks aber 

auch den einen oder anderen Privatgärten 

ein sehr lohnendes Reiseziel für alle 

Garten freunde. Bekannt ist der klimatisch 

begünstigte Landstrich auch für seine 

schmackhafte Küche und hervorragenden 

Weine. Wir sind bei der heurigen Fahrt ins 

Grüne wie immer dem Frühling auf der 

Spur, der in dieser Region, die von den  

Alpen bis an die Adria reicht, früher ein-

kehrt als bei uns. Freuen wir uns auf eine 

erste Blütenpracht im Jahr 2019 und auf 

wärmende Sonnenstrahlen, die sich an 

der Triestiner Meerespromenade im Meer 

spiegeln.

Miramare
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Garten-Flugreise nach Madrid 
Die königlichen Gärten der spanischen HauptstadtSP
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1. Tag: Anreise, Chinchon, Aranjuez, 
Madrid    
27.04.: Nach einem Flug von Linz über Frankfurt 
bzw. Wien über München erreichen Sie um die 
Mittagszeit die spanische Hauptstadt. Dort wer-
den Sie von Ihrer lokalen Reiseleitung empfangen 
und fahren gemeinsam in das typisch mittelalter-
liche, kastillische Dorf CHINCHÓN. Das hübsche 
Dörfchen mit seinen ca. 5000 Einwohnern liegt 
etwa 50 km von Madrid entfernt. Die Menschen 
dort widmen sich dem Anbau von Knoblauch und 
Wein, und vor allem der Anislikör dieser Region 
ist im ganzen Land bekannt. Die Plaza Mayor ist 
ein wunderschöner, natürlich entstandener Platz, 

auf dem früher Viehmärkte stattfanden. Neben 
einem kleinen Rundgang steht auch ein für die 
Region typisches Mittagessen direkt auf der Plaza 
Mayor auf dem Programm. Bei Schönwetter sit-
zen Sie auf einer der romantischen Terrassen, 
genießen die Köstlichkeiten und die Sonne des 
Südens. Nach einer kurzen Fahrt besuchen Sie das 
„Versailles Spaniens“, ARANJUEZ. Das Stadtbild von 
Aranjuez setzt sich aus einem denkmalgeschützten 
Altstadtkern, königlichen Palästen und Gärten an 
den Ufern des Tajo zusammen. Zu spüren ist hier 
die Gestaltung aus der Zeit der Aufklärung, die das 
damalige Weltbild als ein Gleichgewicht zwischen 
Natur und Mensch widerspiegelt. Der Stadtteil ist 
seit 2001 von der UNESCO zum Weltkulturerbe 
erklärt worden. Anschließend geht es ins Herz der 
spanischen Hauptstadt, wo sich Ihr Hotel befindet. 
Der Abend steht Ihnen in Madrid für individuelle 
Unternehmungen zur freien Verfügung. 

2. Tag: Von historisch bis modern
28.04.: Gleich nach dem Frühstück geht es um 
9 Uhr in Richtung San Lorenzo del Escorial. Hier 
erleben Sie, wie eng die Geschichte Spaniens mit 
Österreich verbunden ist, denn hier sind aus der 
Zeit der Habsburger viele Könige begraben. An der 
südlichen Seite des Guadarrama Gebirges, auf einer 
Höhe von 1.030 m befindet sich das Monasterio 
de EL ESCORIAL, Denkmal und Symbol der Zeit 
von Philipp II, zum Andenken des Sieges von Saint 
Quentin. Sie besichtigen dort die Gartenanlagen des 
Klosterschlosses und unternehmen außerdem einen 
interessanten Spaziergang durch den mediterranen 
Bergwald (Eichen u.a.) um den El Escorial. Dabei wird 

Ihnen der Experte für mediterrane Pflanzen, Thomas 
Amersberger, die Vegetation mit vielen detailreichen 
Geschichten erklären. Eines der Ausflugsziele der 
Madrilenen befindet sich auch hier: der in Granit 
gemeißelte Königssitz von Phillip II, der von hier 
den beeindruckenden Blick auf das Schloss und 
seine Jagdreviere bis nach Madrid genoss. Bei einer 
Führung durch den Königspalast der Habsburger 
besuchen Sie die Räumlichkeiten, Gruft und Basilika, 
für die im Jahre 1563 der Grundstein gelegt wurde. 
Das Kloster hat einen viereckigen Grundriss von 207 
m Länge und 161 m Breite. Nicht weniger als acht 
Türme, 16 Höfe, 15 Kreuzgänge, 86 Treppen, 88 
Brunnen, 2700 Fenster und 1259 Türen umfasst 
das Bauwerk. Nach diesem historischen Ausflug 
geht es ins moderne Madrid. MADRID RIO ist Teil 
einer neuen, mehreren Kilometer langen Grünzone, 
die als Verkehrsberuhigungsmaßnahme über einer 
Stadtautobahn angelegt wurde. Besonders an den 
Wochenenden kommen die Madrilenen an den 
Manzanares. Das Parkband, das sich beidseitig am 
Fluss entlang schlängelt, ist mit einer Fläche von 
mehr als 120 Hektar zum größten Park der spa-
nischen Hauptstadt geworden. Besonders interes-
sant auf diesem Areal: die historische Toledo Brücke 
„trifft“ sich hier mit einer futuristischen Fuß gänger-
brücke. Den Abend können Sie in einem der zahl-
reichen Restaurants individuell ausklingen lassen. 

3. Tag: Botanischer Streifzug durch das 
Zentrum von Madrid
29.04.: Nach dem Frühstück unternehmen Sie 
eine Stadtrundfahrt, bei der Sie die wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten besichtigen. Mit dabei ist 

Parque Juan Carlos

Paradiese voller Düfte und Farbenpracht, 

gepflegte Parkanlagen und Oasen 

meister licher Gartenkunst – Madrid 

blüht. Auf dieser Reise entfliehen Sie 

dem Grau der Stadt und begeben sich 

mit TV-Biogärtner Karl Ploberger auf 

botanischen Streifzug. Sie besuchen 

historische Gartenanlagen, königliche 

Refugien und moderne Grünareale, 

deren Inspiration keine Grenzen kennt. 

Besonders interessant für Pflanzen-

liebhaber/innen ist die Vielfalt an außer-

gewöhnlichen Gewächsen, die auch 

mit extremen Witterungsbedingungen 

zurechtkommen. Eine Gartenreise inklu-

sive Kulturprogramm erwartet Sie.

Botanischer GartenParque del Retiro

Palais de CristalParque del Retiro
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Parque del Oeste

xxx

 Unsere Leistungen  

 ❯ Linienflüge ab/bis Linz über Frankfurt oder 
Wien über München mit Lufthansa in der 
Economy Klasse bzw. einer anderen IATA 
Fluglinie

 ❯ Sicherheitsgebühren & Treibstoffzuschläge 
(dzt. EUR 90,-/Stand: Okt. 18/veränderbar)

 ❯ 4x Nächtigung/Frühstück im ****Hotel 
 ❯ 2 Mittagessen, 1 Abendessen 
 ❯ Ausflüge im modernen Reisebus mit örtlicher 

Reiseleitung 
 ❯ Eintrittsgebühren und Führungen in den 

Gärten lt. Programm
 ❯ Fachreiseleitung TV-Biogärtner Karl Ploberger 
 ❯ Örtliche Reiseleitung

Nicht inkludierte Leistungen:
• Storno- und Reiseversicherung • Persönliche 
Ausgaben (Getränke, Pflanzen, Souvenirs,…) • An- 
und Abreise zum/vom bzw. Parkplatzgebühren am 
Flughafen Wien bzw. Linz  
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen 
Einreise/Gesundheit G  ZBFES

 5 Tage FLUG-GARTENREISE  
27. April - 01. Mai 2019   € 1.960,- 
Einbettzimmerzuschlag  € 380,-
Storno- und Reiseversicherung  ab € 117,-

 Hotel-Arrangement:★★★★ 

Das zentral gelegene Hotel Catalonia Goya 
befindet sich in der „Calle Goya“, im eleganten 
Viertel Salamanca. Das Flair des vergangenen 
Jahrhunderts trifft auf die Modernität unserer 
Zeit. Alle Zimmer verfügen über eine hochklassige 
Ausstattung. 

der Besuch des KÖNIGLICHEN BOTANISCHEN 
GARTENS, der 1755 von Ferdinand VI gegründet 
wurde. Die von den Architekten Francisco Sabatini 
und Juan de Villanueva entworfene Anlage besticht 
durch Elemente wie die Torre Puerta de Murillo und 
die Puerta del Rey sowie den Villa Nueva Pavillon. 
Aufgrund der Schönheit seiner klassizistischen 
Linienführung und seiner Lage mitten in der Stadt 
zählt der botanische Garten zu den großartigsten 
Anlagen Europas. Dies freilich vor allem durch die 
vielen botanischen Schätze, die hier zu finden sind -  
wie eine mehrere hundert Jahre alte Kaukasus 
Zelkowie, eine italienische Zypresse, Palmen und 
Sukkulenten. Anhand eines Gemüsegartens sehen 
Sie, wie nach der typisch spanischen Tradition 
bewässert wird. Anschließend geht es zu Fuß 
weiter in den Stadtteil Huertas - ein typisches 
Ausgehviertel der Madrilenen. Dort erwartet Sie ein 
Tapasimbiss. Nächste Station der Stadtrundfahrt ist 
der Debodtempel, von wo Sie durch den PARQUE 
DE OESTE bis zum ROSENGARTEN spazieren. 
Tausende duftende Blumen werden Sie dort hof-
fentlich schon um diese Zeit willkommen heißen. 
Danach geht es mit der Seilbahn in den Stadtwald, 
dem CASA DE CAMPO. Herrliche Ausblicke auf 
die Stadt und den Königspalast erwarten Sie hoch 
über der Stadt. Ein kurzer Spaziergang führt ber-
gab durch die typische Vegetation der spanischen 
Meseta, dem trockenen spanischen Hochland. 
Ein gemeinsames Abendessen im Paseo de la 
Gastronomia beschließt diesen erlebnisreichen Tag. 

4. Tag: Spaniens Halbwüste und die 
Kakteen Mexikos
30.04.: Gleich morgens besuchen Sie ein spa-
nisches GARTEN CENTER, um auch die für Spanien 
typischen käuflichen Pflanzen näher kennenzu-
lernen. Danach geht es in die „DESERT CITY“, 
ein eindrucksvolles Gartenprojekt, das mit seinem 
Schau garten nachhaltige moderne Gärten, die für 
die Region geeignet sind, zeigt. Wüstenpflanzen, 
die im Halbwüstenklima Zentralspaniens ohne 
künst liche Bewässerung überleben und gleichzeitig 
durch ihr architektonisches Erscheinungsbild mit 
der modernen spanischen Architektur harmonieren. 
PRIVAT GÄRTEN in der Umgebung zeigen dies in ein-
drucksvoller Weise. Besuchen Sie abends individuell 
die Puerta del Sol, das Tor der Sonne, Nullpunkt 

der Stadt, das absolute Zentrum Madrids. Auch 
wenn es hier immer sehr lebhaft zugeht, kann man 
Sängern, Gauklern und Akrobaten zusehen, wie sie 
ihre Kunststücke „auf’s Parkett legen“. 

5. Tag: Gärten voller Überraschungen und 
Heimreise
01.05.: Den letzten Tag Ihrer Reise beginnen Sie mit 
dem Besuch des SKULPTURENPARKS Juan Carlos I.  
Hier befinden sich 19 monumentale Installationen 
spanischer und internationaler KünstlerInnen. 
An schließend erfolgt ein Spaziergang durch den 
herzög lichen Garten EL CAPRICHO. Dieser hat 
Elemente von französischen, englischen und ita-
lienischen Gärten. Es gibt Tempel, eine Kapelle, 
Brunnen, Plätze und den Palast der Herzöge. 
Ein Labyrinth, das aus Lorbeerbäumen gepflanzt 
wurde, ist ebenso eindrucksvoll, wie der Park, 
der wie ein Englischer Garten angelegt ist. Etwas 
Besonderes ist auch das Eremitenhaus, das früher 
in vielen Anlagen zu finden war und hier noch im 
Original erhalten ist. Am späten Vormittag erfolgt 
der Transfer zum Flug hafen Madrid, von wo Sie Ihre 
Heimreise antreten. Am frühen Abend erreichen Sie 
Wien bzw. Linz.  ■

Mein Tipp: 
Hitze als neuer Begleiter
Der letzte Sommer hat es gezeigt: Hitze und Trocken-
heit über viele Wochen. Bei unserer Reise nach 
Madrid erleben wir diese für uns neuen Phänomene 
allgegenwärtig. Dort haben sich Mensch und Natur 
an die Wetterextreme angepasst. Neben den pas-
senden Böden (sie sollten durchlässig sein, damit es 
im Winter bei viel Regen zu keiner Staunässe kommt) 
ist die wichtigste Entscheidung, welche Pflanze 
ich wähle. Besonders hitzerobust sind Lavendel, 
Rosmarin, Heiligenkraut oder Thymian. Sie alle 
kommen viele Tage ohne Gießen aus. Im Gegen teil: 
je weniger man von Beginn an gießt, desto tiefer wur-
zeln die Pflanzen und werden noch robuster. 
Mehr Tipps gibt’s auf www.biogaertner.at

Thymian
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Ungarns mediterrane Paradiese 
Budapest und Gärten voller Exotik an der österreichisch-ungarischen GrenzeUN

GA
RN

1. Tag: Privatgärten - SchlossHof   
07.06.: Abfahrt in Wels, Parkhaus bzw. Hbf 
(06:10 Uhr) über Linz, die Westautobahn nach St. 
Valentin und Amstetten, St. Pölten Süd nach Wien 
Hauptbahnhof (10:00 Uhr). Von dort geht es auf 
direktem Weg zur ersten Station, Bad Deutsch-
Altenburg, wo der Besuch von zwei Privatgärten mit 
besonders exotischem Flair auf dem Programm ste-
hen. Seit seiner Kindheit beschäftigt sich ROBERT 
LACKNER mit mediterranen Pflanzen. So sind in 
seinem Hausgarten mehr als 100 Palmen, dutzende 
Yucca, ein 250 Jahre alter (frei ausgepflanzter) 
Olivenbaum und zahlreiche Zypressen zu finden. 
Mit seinem Enthusiasmus hat er nicht nur seinen 
Nachbarn angesteckt, dessen Garten wir auch 
ansehen dürfen, sondern die gesamte Gemeinde: 

überall findet man auf den Verkehrsinseln Feigen, 
Palmen und Zypressen. Anschließend geht es in 
eine der schönsten Schlossanlagen Österreichs, die 
in den letzten Jahren aus dem Dornröschenschlaf 
geweckt wurde: SCHLOSSHOF. Das Prinz Eugen 
Anwesen strahlt in neuem Glanz. Herrliche barocke 
Blumenbeete, Rosengarten, Kräuter und eine groß-
zügige Parkanlage begeistern hier. Im Restaurant 
des Schlosses gibt es das Mittagessen, ehe es auf 
der Autobahn weitergeht nach Budapest. Im ****S 
Grand Hotel Danubius auf der Margareteninsel mit-
ten in der Donau, umgeben von einem herrlichen 
Park, ist das passende Domizil, das für diese Reise 
gebucht wurde. Ein gemeinsames Abendessen im 
Hotel beschließt den ersten Tag.

2. Tag: Budapest - Botanische Gärten 
08.06.: Nach dem Frühstück geht es gleich hinein 
ins „grüne“ Budapest. Bei einem Spaziergang 
über die alte Kettenbrücke und auf die eindrucks-
volle Burg erwandern Sie nicht nur eine der 
Sehenswürdigkeiten der Stadt, sondern erleben 
auch die botanische Vielfalt, die hier im trockenen 
pannonischen Klima gedeiht. Pflanzen, die man 
sonst nur im Mittelmeerraum findet, wachsen hier 
an den Hängen von Buda: Mittelmeerzypressen, 
immergrüne Magnolien, Seidenbaum und das alles 
bei einem herrlichen Blick auf das beeindruckende 
Stadtpanorama. Anschließend steht der Besuch 
des BOTANISCHEN GARTEN DER CORVINUS 
UNIVERSITÄT am Programm. Hier werden seit 
Jahrzehnten Pflanzen aus wärmeren Gefilden 
auf mitteleuropäisches Klima getestet. So findet 
man hier Olivenbäume, Palmen, den Flieder des 

Südens – die Lagerstroemien – sowie Lorbeer und 
Judasbäume. Das inkludierte Mittagessen ist nahe 
des Feneketlen Teichs eingeplant. Am Nachmittag 
wird der BOTANISCHE GARTEN DER UNIVERSITÄT 
ELTE auf der Pest Seite der Stadt erforscht. Hier 
wurden viele Versuche mit weitgehend winter-
harten Züchtungen von Yuccas unternommen, 
ein japanischer Garten mit Bambus, immergrüne 
Eichen und beeindruckende Dattelpalmen, die im 
Freien wachsen und durch mobile Gewächshäuser 
im Winter geschützt werden, sind hier zu bewun-
dern. Anschließend ist Freizeit um die Stadt auf 
eigene Faust noch zu entdecken oder direkt 
mit dem Bus zurück ins Hotel zu fahren und die 
Einrichtungen der durch einen Korridor mit dem 
Hotel verbundenen Wellnessabteilung zu nützen.

3. Tag: Stadtrundfahrt - Schloss Gödöllö
09.06.: Gleich am Morgen werden Sie bei einer 
Stadtrundfahrt die ungarische Hauptstadt und 
ihre wichtigsten Sehenswürdigkeiten sowie die 
grüne Seite der Stadt erleben. Mit dabei das 
Parlament, der Heldenplatz oder die Fischerbastei 
sowie der großzügige Stadtpark (genannt das 
„Stadtwäldchen“) mit dem Wasserschloss. Nach 
der Mittagspause geht die Fahrt weiter nach 
Gödöllö, wo in den letzten Jahren das roman-
tische Schloss mit dem herrlichen Park vor-
bildlich renoviert wurde. Die Besichtigung der 
Gemächer der von den Ungarn so geliebten 
Kaiserin Sissi darf natürlich nicht fehlen, ebenso 
wie ein Spaziergang durch den schönen Park. 
In einer angeschlossenen, sehr gut sortierten 
Gärtnerei im ehemaligen Palmenhaus ist noch 

Botanischer Garten

Ungarn, das sind für viele von uns Puszta, 

Gulasch und Salami. Wir entdecken bei 

unserer Gartenreise aber nicht nur die 

pulsierende und faszinierende ungarische  

Hauptstadt Budapest mit ihrer lukul-

lischen Seite, wir besuchen am Weg dort- 

 hin und zurück exotische Gärten an der  

österreichisch-ungarischen Grenze und  

entdecken mit dem Buchautor und Exoten- 

Experten Thomas Amersberger die bota-

nischen Anlagen der Stadt. Mit dabei: 

der Besuch des detailreich renovierten 

Schlosses Gödöllö.

Schloss Gödöllö Garten Amersberger 

Budapester Burg
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Garten Lackner in Bad Deutsch-Altenburg

xxx

 Unsere Leistungen  

 ❯ Fahrt im ****-Fernreisebus
 ❯ 3x Nächtigung/Frühstück im ****S Danubius 

Grand Hotel Margitsziget inkl. WiFi
 ❯ Benutzung Schwimmbad, Sauna, Erlebnisbad
 ❯ 1x Abendessen im Hotel
 ❯ 1x 2-Gang Mittagessen Schloss Hof
 ❯ 1x 3-Gang Mittagessen in Budapest
 ❯ Besuch Privatgärten Robert Lackner und 

Christoph Hofmeister
 ❯ Eintritt & Führung Schloss Hof & Gartenanlage
 ❯ Besuch der Botanischen Gärten in Budapest
 ❯ Geführte Stadtrundfahrt in Budapest
 ❯ Eintritt & Führung Schloss Gödöllö
 ❯ Besuch Privatgarten Thomas Amersberger 

inkl. typisch ungarischen Imbiss 
 ❯ Begleitung durch Budapest am 2. Reisetag 

durch Thomas Amersberger
 ❯ Fachreiseleitung TV-Biogärtner Karl Ploberger 

Mindestteilnehmerzahl: 20 Pers.   
Einreise/Gesundheit B ZBBHU

 4 Tage BUS-GARTENREISE  
07. - 10. Juni 2019  € 898,- 
Zuschlag DZ zur Alleinbenützung  € 250,-
Storno- und Reiseversicherung siehe Seite 4 

 Hotel-Arrangement:★★★★s 

Das Grand Hotel Margitsziget auf der Marga-
reten insel verströmt eine unvergleichliche Fin-de-
Siècle-Atmosphäre und bietet einzigartige Blicke 
auf die Donau und den schönen Park mitten in 
der Stadt. Nutzen Sie auch die Möglichkeiten der 
Wellnessabteilung mit natürlichem Thermalwasser. 
Von hier lässt sich die nahe Innenstadt auch gut mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln erreichen. 

Yucca im Garten Amersberger

Grand Hotel Margitsziget

genügend Zeit, um Pflanzen einzukaufen, bevor 
es zurück nach Budapest geht. Für alle, die gerne 
eine außergewöhnliche Thermalanlage besuchen 
wollen, besteht in Budapest die Möglichkeit indi-
viduell das Széchenyi Bad zu besuchen - der Bus 
fährt direkt zum Hotel zurück. Diese großzügige 
historische Wellnessanlage, die im neoklassizis-
tischem Stil errichtet wurde, umfasst zahlreiche 
Thermalbecken im Innen- und Außenbereich. Sie 
ist ein vielbesuchter Treffpunkt der Budapester. 
Der Abend steht zur freien Verfügung. Im Hotel 
wird ein Abendessen auch á la carte angeboten.

4. Tag: Privatgarten Thomas Amersberger
09.06.: Nach dem Auschecken geht die Fahrt 
zurück in Richtung österreichischer Grenze an 
den Neusiedler See. Auf ungarischer Seite steht 
dann der Besuch des vielbewunderten Gartens 
des Pflanzenliebhabers und Buchautors THOMAS 
AMERSBERGER in Nyarliget, der die Gruppe bereits 
am zweiten Reisetag durch Budapest begleitet hat, 
am Programm. Seit 17 Jahren gestaltet er auf 

vielseitige Art und Weise mit zum Teil neu ent-
deckten trockenheitsverträglichen Pflanzen Beete 
im „Neuen pannonischen Stil“. Durch die natur-
nahe Gestaltung zeigt er, wie man Gärten in einem 
trockenen Klima besonders insektenfreundlich 
gestalten kann. Ein Feuerwerk an Blüten von vielen 
mediterranen und einheimischen pannonischen 
Pflanzen inmitten von Palmen und Mittelmeer 
Zypressen erwarten uns. Zum Abschluss gibt es 
noch einen typisch ungarischen Imbiss. Rückreise 
über Wien - Westautobahn - St. Pölten Süd - 
Amstetten - St. Valentin nach Linz und Wels.  ■

Mein Tipp: 
Globales Gärtnern vor der Haustür
Bei unseren Reisen in ferne Länder finden wir 
immer wieder ganz einzigartige Pflanzen, die nur 
unter ge schützten Bedingungen in unserer Gegend 
wachsen können. Welche Gewächse aber nach 
und nach bei uns durch den Klimawandel heimisch 
werden, gilt es zu testen. Im eigenen Garten oder 
bei einem Gartenenthusiasten, der sich diese 
Tests zum Hobby gemacht hat. Der Garten an der 
österreichisch-ungarischen Grenze zeigt, was heute 
möglich ist: dass es doch Gegenden gibt, wo der 
Flieder des Südens im Freien wächst, dass Palmen 
(fast) problemlos wachsen und dass so manche 
Olive bei uns überlebt. 
Mehr Tipps gibt’s auf www.biogaertner.at

Fackellilie

UN
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Garten-Flugreise nach Paris 
Garten-Rendezvous in der Stadt der Liebe

FR
AN

KR
EI

CH

1. Tag: Anreise nach Paris   
18.07.: Morgens Flug von Linz über Frankfurt 
oder von Wien direkt nach Paris. Teilnehmer, die 
schon öfter an sab-reisen Gartenreisen teilgenom-
men haben, werden sich freuen, Ihre Reiseleiterin 
Frau Gabriele Böhm am Flughafen zu sehen, mit 
der Sie die nächsten Tage die Stadt und ihre 
Umgebung erkunden werden. Ihren ersten Tag 
beginnen Sie mit einer STADTRUNDFAHRT, bei der 
Sie das pulsierende Leben hautnah erleben können. 
Mit dabei sind viele wichtige Sehenswürdigkeiten 
- immer wieder gespickt mit dem ein oder ande-
ren versteckten Stadtgrün. Mittags erwartet Sie 
eine Mahlzeit in einem typischen Pariser Bistro. 
Gestärkt absolvieren Sie im Anschluss einen klei-
nen Staatsbesuch: Sie besuchen den GARTEN der 
BRITISCHEN BOTSCHAFT in der berühmten Rue du 

Faubourg Saint-Honoré. Durch die private Residenz 
des britischen Botschafters und die herrlichen 
Prunkräume geht es hinaus in den 8000 m² groß-
en Garten, der nur unweit der Champs d’Elysees 
liegt. Der Headgardener, ein Franzose, betreut die 
historischen Gehölze, von denen einige von könig-
lichen Besuchern gepflanzt wurden. Eindrucksvoll 
ist der Tennis-Rasenplatz inmitten der Anlage, auf 
dem auch Stars der Tenniswelt trainieren, ehe 
es vom Matchball in Roland Garros zum ersten 
Aufschlag in Wimbledon geht. Ein „perfect cup of 
British tea“ rundet Ihren Besuch ab. Unweit der 
Botschaft liegt Ihr Hotel „Best Western Ronceray“ 
am Boulevard Montmartre. Nach dem Check-in und 
einer Erfrischungspause nehmen Sie Ihr gemein-
sames Abendessen in einem Pariser Bistro ein. 

2. Tag: Romantische Gartenimpressionen
19.07.: Einer der wohl bekanntesten Gärten des 
Landes ist der Garten von Claude Monet in GIVERNY 
- ein Muss bei einem Rendezvous mit franzö sischen 
Gärten. Damit Sie bei den ersten morgend lichen 
Besuchern sind, fahren Sie schon zeitig los. Der 
Garten von Claude Monet besteht aus zwei Teilen: 
einem Blumengarten namens Clos Normand, der 
vor dem Haus liegt, und einem japanisch inspirierten 
Wassergarten auf der anderen Straßenseite. Die 
beiden Teile von Monets Garten kontrastieren und 
ergänzen einander nahezu perfekt. Anschließend 
besuchen Sie ein besonders romantisches, pri-
vates Gartenparadies. Der Garten ANGELIQUE, rund 
um ein Herrenhaus aus dem 18. Jh., wurde zur 
Erinnerung an die verstorbene 18jährige Tochter der 
Eigentümer angelegt. Madame Gloria Lebellegard 

hat diese Anlage selbst geplant und pflegt einen 
Traum aus Rosen, seltenen Gehölzen und Hortensien 
weitgehend alleine. Der romantische Garten vor dem 
Haus stellt einen wunderbaren Kontrast zu dem 
formalen, mit weißblühenden Pflanzen bestückten 
Bereich hinter dem Haus dar. In der Garten-
Remise erwartet Sie ein leichtes Mittagessen. Den 
Nachmittag verbringen Sie in einem modernen, 
über die Grenzen Frankreichs hinaus bekannten, 
Gräsergarten. Hinter ihrem Bauernhaus hat das 
Ehepaar Patrick und Sylvie Quibel den JARDIN DE 
PLUME geschaffen. Einerseits umgeben kreativ 
geschnittene Formhecken üppige Staudenbereiche, 
andererseits dominieren in den geometrischen 
Gräserfeldern die natürlichen Strukturen. Besonders 
einladend ist die kleine Staudengärtnerei, wo es 
zahlreiche Pflanzenraritäten zu kaufen gibt. Nach 
Ihrer Rückkehr nach Paris steht Ihnen der Abend für 
individuelle Unternehmungen zur freien Verfügung. 

3. Tag: Private Gartenfreuden
20.07.: Unweit von Paris im Departement von 
Yveslines erwartet Sie ein Stück Österreich. Sonja 
GAURON, eine gebürtige Salzburgerin, lebt hier seit 
über 40 Jahren und hat sich mit den Erkenntnissen, 
die sie sich in zahlreichen Gartenkursen aneig-
nete, einen abwechslungsreichen Schaugarten 
angelegt. Besonderen Wert legt sie auf Wasser 
im Garten und Ihre Vorliebe gilt den Spiegeln. 
Nach einem außergewöhnlichen Mittagessen besu-
chen Sie den Garten von Françoise Lacaze. Im 
JARDIN LA GRENOUILLERE lebt die Gärtnerin ihre 
Leidenschaft für japanische Gärten aus. Mit viel 
Gefühl und Harmonie hat sie auf 2.500 m² ein „Petit 

Wohnhaus von Claude Monet

Eiffelturm, Montmartre, Seine und natür-

lich die prächtigen Boulevards – das ist 

Paris. Für viele die Stadt der Liebe – in 

diesem Fall: die Stadt der Liebe zu den 

Gärten. Vier Tage lang sind Sie nicht nur 

der französischen Lebenslust, sondern 

auch den versteckten privaten, grünen 

Paradiesen auf der Spur. Ein besonderes 

Highlight stellt der Besuch der Britischen 

Botschaft dar, in die Ihnen nur aufgrund 

der guten Beziehungen von TV-Biogärtner 

Karl Ploberger Zutritt gewährt wird.

Jardin de GrenouillereJardin de Plume

Britische BotschaftJardin le Point du Jour
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Seerosenteich von Claude Monet, Giverny

xxx

 Unsere Leistungen  

 ❯ Linienflüge ab/bis Wien direkt mit Austrian in 
der Economy Klasse bzw. einer anderen IATA 
Fluglinie

 ❯ Sicherheitsgebühren & Treibstoffzuschläge 
(dzt. EUR 61,-/Stand: Okt. 18/veränderbar)

 ❯ 3x Nächtigung/Frühstück im ***Hotel 
 ❯ 4 Mittagessen, 1 Abendessen 
 ❯ Ausflüge im modernen Reisebus mit deutsch-

sprechender Reiseleitung
 ❯ Eintrittsgebühren und Führungen in den 

Gärten lt. Programm
 ❯ Fachreiseleitung durch TV-Biogärtner Karl 

Ploberger
 ❯ Ausführliche Reiseunterlagen

Nicht inkludierte Leistungen:
• Aufpreis für Flüge ab/bis Linz über Frankfurt mit 
Lufthansa in der Economy Klasse bzw. einer ande-
ren IATA Fluglinie • Storno- und Reiseversicherung 
• Persönliche Ausgaben (Getränke, Pflanzen, 
Souvenirs, …) • An- und Abreise zum/vom bzw. 
Parkplatzgebühren am Flughafen Wien bzw. Linz
 
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen 
Einreise/Gesundheit G   ZBFFR

 4 Tage FLUG-GARTENREISE  
18. - 21. Juli 2019   € 1.690,- 
Einbettzimmerzuschlag  € 285,-
Aufpreis für Flüge ab/bis Linz  € 95,-
Storno- und Reiseversicherung  ab € 108,-

 Hotel-Arrangement:★★★ 

Das Hotel Best Western Ronceray Opéra liegt 
nahe der Opéra Garnier und nur einen kurzen 
Spaziergang vom Montmartre entfernt. Die 130 
schallisolierten und klimatisierten Zimmer verfügen 
über moderne Annehmlichkeiten wie z.B. Safe, 
Minibar und kostenloses WLAN.  

Jardin de la Parmelie

Japon“ entstehen lassen. Ihr Lebenspartner, der 
mehr Schauspieler als Gärtner ist, wird Ihnen die 
Zeit in diesem Garten unvergesslich machen. Die 
gärtnerisch-kulinarische Reise führt Sie anschlie-
ßend in den JARDIN DES AUBEPINES der Familie 
LAMBERT. Aus den Ideen unzähliger Gartenreisen 
und der Leidenschaft, Pflanzen zu sammeln, ist ein 
perfekt gestalteter Hausgarten geworden, der einem 
Botanischen Garten um nichts nachsteht. Akkurat 
geschnittene Gehölze, perfekt beschriftete Pflanzen 
und exakt gestochene Beetkanten zeugen von einer 
ausgeprägten Gartenliebe. Bei Kaffee und Kuchen 
lassen Sie den Nachmittag ausklingen. Der Abend in 
Paris steht Ihnen zur freien Verfügung. 

4. Tag: Pflanzenraritäten und Heimreise
21.07.: Den letzten Tag bei Karl Plobergers franzö-
sischen Gartenfreunden verbringen Sie im Osten der 
Stadt. Dort besuchen Sie am Morgen den JARDIN 
DE VALERIE. Ihre Leidenschaft sind Cornus und 
Hortensien. Sorten und Arten, von denen man nur 
aus botanischen Fachbüchern weiß, wachsen hier 
in bunter Vielfalt. Der Garten eines Kunstprofessors 
und seiner Gattin auf dem Gelände eines ehe-
maligen Herrenhauses steht als nächstes auf 

dem Programm. Im JARDIN LA PARMELIE ist die 
Leidenschaft des Pflanzensammelns zu spüren. 
Besonders beeindruckend ist der Urweltbaum, der 
sich dominant in der Mitte des 3000 m² großen 
Gartens befindet. Aber auch seltene Pflanzen wie 
der Tetrapanax papyrifera - der Reispapierbaum - 
sind hier zu finden. 
Eine große Passion von Daniel Jeunnehomme sind 
Sukkulenten. Seine KAKTEENSAMMLUNG erreicht 
außergewöhnliche Dimensionen. Besonders gelun-
gen ist die Kombination mit den Kunstobjekten, 
die zum Teil vom Besitzer selbst kreiert wur-
den. Der Landschaftspark JARDIN LE POINT DU 
JOUR, der am Gelände eines Bauernhofes ange-
legt wurde, steht als Abschluss Ihrer Reise am 
Programm. Françoise und Christian haben sich 
hier ihr ganz persönliches Refugium inszeniert. Mit 
einer Kathedrale aus Pflanzen, einem Waldtheater, 
einem privaten Strand und einer Gartenhütte für 
romantische Abende finden Sie auf 7 Hektar ein 
Beispiel für eine außergewöhnliche Liebe zweier 
Menschen. Köstlichkeiten aus frischen Produkten 
direkt vom Bauernhof bilden das Finale Ihrer Reise, 
ehe es zum Flughafen für Ihren Rückflug nach 
Österreich geht.  ■

Mein Tipp: 
Kein Garten ohne Gräser
Gräser sind der große Trend im Garten: ihren ganz 
großen Auftritt haben sie immer im Spätsommer und 
Herbst. Mit ihren zarten Rispen unterstreichen sie 
das sanfte Sonnenlicht und sorgen für Blickpunkte im 
Garten. Eines der beliebtesten, aber leider auch emp-
findlichsten ist das Pampasgras. Diese eindrucksvolle 
Pflanze ist bei uns nur bedingt frostfest. Wenn man es 
aber beim Überwintern genau nach Vorschrift macht, 
gibt’s doch Chancen, dass die Pampasgräser überle-
ben: Blüten und Blätter im Herbst nicht abschneiden, 
sondern zusammenbinden damit kein Wasser in die 
Schnittstellen eindringt und zu Fäulnis führt und dann 
den gesamten Stock mit Laub und Vlies einpacken.
Mehr Tipps gibt’s auf www.biogaertner.at

Pampasgras

PA
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Garten-Flugreise an die Ostsee 
Sammler, Sand und sanfte Brise
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1. Tag: Anreise über Berlin nach Usedom    
15.08.: Morgenflug von Wien nach Berlin. Nach der 
Ankunft fahren Sie direkt in den Norden. Ihr erstes 
Ziel ist nur 2 km von der polnischen Grenze ent-
fernt: der Pfarrgarten von Schwedt-Oder der Familie 
EHRLICH. Seit 1988 ist sie hier wohnhaft und seit 
die fünf Kinder aus dem Haus sind, gehört die 
große Leidenschaft dem Garten. Hunderte Stauden, 
Sommerblumen und der Stolz, eine mehrere hun-
dert Jahre alte Linde, dominieren den Garten und 
werden kreativ von der Frau des Pfarrers betreut. 
Unter der Linde wird Ihnen ein ländliches Frühstück, 

das mit viel Liebe, die in diesem Garten überall zu 
finden ist, serviert. Anschließend besuchen Sie ein 
weiteres privates Gartenidyll, den WALDGARTEN 
von Julia Raatz und Ulrich Mathesius. Vor vie-
len Jahren begann die Gestaltung des Gartens 
auf „der letzten Düne“ der Ostsee. Die gelernte 
Konditormeisterin bäckt nicht nur hervorragende 
Mehlspeisen, sondern hat vor allem in den letzten 
Jahren mit ihrem Lebensgefährten einen eindrucks-
vollen Waldgarten gestaltet. Insgesamt umfasst 
der Garten 3.200 m². Alle Bäume und Stauden 
wurden von den beiden selbst gepflanzt – mit 
Ausnahme der 100 Jahre alten Robinien, unter 
denen der Waldgarten auf selbst gepflasterten 
Steinwegen erkundet werden kann. Nur 35 km 
entfernt liegt der private BOTANISCHE GARTEN 
von Walter Kapron und Manfred Genseburg. Noch 
zu DDR Zeiten legten sie diesen Garten an und 
vergrößerten ihn Schritt für Schritt auf 30.000 
m². In diesem Paradies für Pflanzensammler fin-
den sich 500 Pfingstrosen, 200 Magnolien und 
neben vielen anderen Pflanzen auch an die 500 
Funkien. Der als Park angelegte Garten überrascht 
mit vielen kreativen Gestaltungselementen. Eine 
Umfrage des Norddeutschen Rundfunks ergab, dass 
dieser Garten zu den 20 Schönsten des Landes 
gehört. Anschließend geht es direkt auf die Insel 
Usedom, wo Sie die nächsten Tage im **** Superior 
Strandhotel Heringsdorf wohnen werden. Das 
direkt am Meer gelegene Haus verfügt über einen 
Wellnessbereich, Sauna, Pools und ist bekannt für 
seine großartige Küche. Abendessen im Hotel.

2. Tag: Gartenparadiese im Pommerland
16.08.: Gleich am Morgen geht es in den nicht 
weit entfernten KÜNSTLERGARTEN des Malers Otto 
Niemeyer-Holstein. Sein 5.000 m² großer Garten ist 
direkt am Achterwasser gelegen und spiegelt die 
Leidenschaft des 1984 verstorbenen Seemanns, 
Gärtners und Malers wider. Es ist kein Blumengarten 
im herkömmlichen Sinn, sondern das „grüne Atelier“ 
des Meisters, denn viele seiner Bilder sind hier 
entstanden. Der Garten, der nach wie vor liebe-
voll gepflegt wird, ist einer der Schaugärten von 
„Natur im Garten“ in Mecklenburg-Vorpommern. 
Besonders interessant: das erste „Bauwerk“ auf  
dem Gelände war ein ausrangierter S-Bahn-Wagen 
aus Berlin, der noch heute mitten im Wohnhaus 
eingebaut ist. Ein Garten der Superlative, der so 
manch professionelles Arboretum in den Schatten 
stellt, ist der 7 ha große PARK DER FAMILIE 
ALTHER. Mit Beginn der Wende entstand die Anlage, 
die immer noch weiterentwickelt wird. Eine alte 
Kastanienallee führt zum Haus und den entzü-
ckenden Nebengebäuden, wo Ihnen ein kräftigender 
Imbiss serviert wird. Wirklich gelungen ist bei dieser 
Anlage mit Teich und hunderten seltenen Bäumen 
und Sträuchern der Übergang in die naturgeschützte 
Moorlandschaft. Einen ganz anderen Sammler, der 
seine Vorliebe für alpine Pflanzen in einem 3.000 
m² großen Garten auslebt, besuchen Sie nur wenige 
Kilometer entfernt. Der Arzt, Dr. Peter DEBOLD, hat 
aber nicht nur viele hunderte kleine Pflanzen in 
speziellen Trögen und Steinmauern, sondern auch 
einen wunderbaren Teich und viele Kunstwerke, 

Die Sommergartenreise 2019 führt Sie 

diesmal an die Ostsee in das Bundes-

land Mecklenburg-Vorpommern. Hier 

ist nicht nur die Aktion „Natur im 

Garten“ daheim, hier findet man end-

lose Naturlandschaften, ländliche Idylle, 

Sammlergärten, private Landschaftsparks 

und Künstlergärten. Das alles mit den 

typischen Zutaten einer Reise in diese 

Gegend: Strandkorb, Meer und kulina-

rische Delikatessen. Ihr Ausgangspunkt 

für das nördliche Gartenerlebnis ist die 

Ostseeinsel Usedom. Am Ufer des Meeres 

spüren Sie die Meeresbrise hautnah und 

erleben Tag für Tag die Leidenschaft 

der Menschen für den Garten – in allen 

Ausprägungen.

Garten Dr. Debold

UsedomStrandhotelGarten Alther

Botanischer Garten Kapron-Genseburg



13

 Unsere Leistungen  

 ❯ Linienflüge ab/bis Wien nach Berlin mit 
Austrian in der Economy Klasse bzw. einer 
anderen IATA Flugline

 ❯ Sicherheitsgebühren und Treibstoffzuschläge 
(dzt. EUR 60,-/Stand: Okt. 18/veränderbar)

 ❯ 3x Nächtigung/Frühstück im ****Hotel 
 ❯ 1x Frühstück, 3x Mittagessen, 1x Abendessen
 ❯ Ausflüge im modernen Reisebus mit örtlicher 

Reiseleitung
 ❯ Eintrittsgebühren und Führungen in den 

Gärten lt. Programm
 ❯ Fachreiseleitung TV-Biogärtner Karl Ploberger
 ❯ Ausführliche Reiseunterlagen 

Nicht inkludierte Leistungen:
• Storno- und Reiseversicherung • Persönliche 
Ausgaben (Getränke, Pflanzen, Souvenirs,…) • An- 
und Abreise zum/vom bzw. Parkplatzgebühren am 
Flughafen Wien
 
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen 
Einreise/Gesundheit G   ZBFDE

 4 Tage BUS-GARTENREISE  
15. - 18. Aug. 2019   € 1.390,- 
Einbettzimmerzuschlag  € 210,-
Storno- und Reiseversicherung  ab € 92,-

 Hotel-Arrangement:★★★★ 

Das Strandhotel Heringsdorf liegt direkt am 
Sandstrand auf der Ostseeinsel Usedom. Freuen 
Sie sich auf ein modernes Spa, einen beheizten 
Salzwasser-Außenpool, Innenpool, verschiedene 
Saunen und Fitnessraum. Die geräumigen Zimmer 
verfügen über ein modernes Bad und einen Balkon.

Mein Tipp: 
Jedem Garten ist ein Gras gewachsen
Der große Staudengärtner Karl Foerster hat die 
Gräser noch poetisch als „Haar der Mutter Erde“ 
bezeichnet. Heute sind sie zu den begehrtesten 
Stauden in den Gärten geworden. Das schöne an 
einigen Gärten, die wir bei unserer Reise nach 
Mecklenburg-Vorpommern entdecken werden, es 
ist für jeden ein Gras gewachsen. Ob monströs oder 
winzig klein, ob saftig grün oder feuerrot – für jeden 
Standort gibt es eine Pflanze. Kombiniert mit ande-
ren Stauden erwachen die Gärten im Spätsommer 
in einem einzigartigen Farbenrausch. Ganz wichtig: 
geschnitten werden die Gräser immer erst im 
Frühjahr. Im Herbst nur fest zusammenbinden. 
Mehr Tipps gibt’s auf www.biogaertner.at

Botanischer Garten Kapron-Genseburg

Garten Gering
die harmonisch in den Garten eingefügt sind. Der 
Abend steht Ihnen für individuelle Unternehmungen 
zur freien Verfügung. Entdecken Sie Usedom! Die 
Insel im Nordosten Deutschlands verzaubert Sie mit 
ihren verschiedenartigen Küsten, wunderschönen 
Stränden an der Ostsee und am Haff und wunder-
vollen Landschaften. Ein perfekter Ort, um einen 
erlebnisreichen Tag ausklingen zu lassen.

3. Tag: Staudengärten rund um Rostock
17.08.: Sie starten auch heute wieder früh am 
Morgen, denn es geht in die Region rund um 
Rostock. Dort erwartet Sie KLAUS GERING in seinem 
2.500 m² großen Wasser- und Gräsergarten. Seine 
große Leidenschaft gilt den Gräsern, die diesen 
Garten inmitten der Natur zu einer außergewöhn-
lichen Stätte machen. Mehr als 100 Gräserarten 
und insgesamt mehr als 1200 Staudensorten hat er 
gesammelt und in üppigen Beeten zu einem male-
rischen Bild zusammengefügt. Besonders schön 
ist der nahtlose Übergang in die Landschaft der 
„Mecklenburgischen Schweiz“. Nicht weit entfernt 
liegt in BODIN das Wochenendhaus einer Berliner 
Familie, die sich auch auf die Gestaltung großzü-
giger Staudenbeete spezialisiert hat. Hier werden 
Sie einen kleinen Mittagsimbiss einnehmen. Den 
Abschluss dieses „Staudentages“ bildet der Besuch 
bei JOCHEN WEGNER, einem enthusiastischen 
Sammler von Stauden, der weltweit Naturstandorte 
besucht hat. Auf nur 1.000 m² hat er in den letzten 
40 Jahren üppige Staudenkompositionen geschaf-
fen, die ohne jeglichen Dünger auf trockenen 
und feuchten Standorten prachtvoll gedeihen. Hier 
gibt es zur Stärkung vor der Rückfahrt ins Hotel 
noch Kaffee und Kuchen. Der Abend steht Ihnen 
auf Usedom für individuelle Unternehmungen zur 
freien Verfügung. Spazieren Sie durch Heringsdorf 
mit seinen wunderschönen Gründerzeitvillen. Ende 
des 19. Jh. hat sich der Ort zu einer mondänen 
Urlaubsdestination für wohlhabende Bürger und 
Adelige aus Berlin entwickelt. Prächtige Villen mit 
weißen Fassaden reihen sich noch heute an der 
Strandpromenade aneinander. 

4. Tag: Kräuterküche und Heimreise
18.08.: Kräuter stehen an Ihrem letzten Tag im 
Mittelpunkt. Die Kräuterliebhaberin Jana Schäfer 
lädt Sie in ihr „KRÄUTERINEUM“ ein. 

Mit viel Liebe hat sie hier in über 20 Jahren 
einen 6.000 m² großen Garten errichtet, bei 
dem die würzigen und heilenden Pflanzen im 
Mittelpunkt stehen. Begonnen hat alles deshalb, 
weil ihre Kinder immer Probleme mit der Ernährung 
hatten. Kaum hatte sie mit der „Kräuterküche“ 
begonnen, wurden sie gesund. Sie wird Ihnen 
viel über die Heilkraft der Kräuter berichten 
und weiters ein gesundes Menü servieren. Ihre 
letzte Station auf Ihrer Entdeckungsreise durch 
Mecklenburg - Vorpommern führt Sie in ein 
blühendes Staudenparadies. ULRIKE GÜRTLER, 
eine studierte Statistikerin und gelernte Berliner 
Gärtnerin, bewirtschaftet alleine auf einigen tau-
send 1.000 m² eine Gärtnerei in Peckatel mit 
einem üppigen Staudenmutterpflanzen-Quartier. 
Phloxe, Lavendel, Edelgamander, Bergenien und 
viele andere Stauden stehen hier in wunder-
baren Kombinationen. Das größte Anliegen der 
Staudengärtnerin: den richtigen Standort für die 
Pflanzen wählen. Sie experimentiert deshalb mit 
den unterschiedlichsten Bodenverhältnissen und 
versucht immer neue Erfahrungen zu sammeln. 
Anschließend geht es zum Flughafen Berlin-Tegel 
für Ihren Rückflug nach Wien.  ■
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Garten-Fernreise nach Bermuda  
Das blühende Eiland im AtlantikBE

RM
UD
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durch St. George, wo die Besiedlung der Insel 
begann. Nächste Station ist der Garten RED 
BARRACKS, eigentlich ein ganzes Landgut, den 
das Paar Michael und Michael gestaltet haben 
und betreuen. Ihr historisches Haus war einst eine 
Lagerhalle, nun ist es das eindrucksvolle Zentrum in 
diesem vielfältigen Garten, direkt am Wasser gele-
gen. Hier sehen Sie erstmals sehr eindrucksvoll, wie 
mühsam die Wasserversorgung ohne Flüsse und 
Grundwasser ist. Das Dachwasser wird in Zisternen 
gespeichert und als Trink- und Brauchwasser ver-
wendet. Ist es zu wenig, muss Meerwasser entsalzt 
werden. Die beiden Michaels haben das perfekt 
in ihrem Garten organisiert und servieren Ihnen 
außerdem einen kleinen Mittagssnack. Die Abende 
stehen Ihnen in Bermuda zur freien Verfügung. 
Essen Sie nach Lust und Laune im Hotel, machen 
Sie Strandspaziergänge, spielen Sie eine Runde 
Golf auf einem der 8 Golfplätze, oder genießen Sie 
die Ruhe und Beschaulichkeit am Strand.

3. Tag: Eindrucksvolle Inselgeschichte
07.11.: Die Vielfalt an Gärten auf den Bermuda 
Inseln ist enorm. Der Hauptkampf gilt dem Wind, 
dem Wassermangel im Sommer und der alles immer 
wieder verbrennenden Salzgischt. Der ABERFELDY 
GARDEN ist ein gutes Beispiel dafür, wie man gegen 
diese Probleme ankämpft. Anschließend besuchen 
Sie PEPPERS. Ein Garten, in dem auch wieder ver-
sucht wird möglichst naturnah zu bepflanzen und zu 
gärtnern. Sie werden dort neben dem von Österreich 
begeisterten Besitzerpaar vom Haus-Papagei 

„Olli“ begrüßt und trinken gemeinsam mit Ihren 
Gastgebern Kaffee. Am Rückweg zum Hotel halten 
Sie an einem der vielen Steinbrüche bei LARRY 
MILLS, um zu sehen, wie hier seit über 400 Jahren 
die Häuser aus dem vorhandenen Steinmaterial 
gefertigt werden. Weiters erfahren Sie, wie man 
hier Dächer deckt, um einerseits trinkbares Wasser 
zu sammeln und andererseits den Hurrikans Stand 
zu halten. Larry ist ein Meister der Steinbearbeitung 
und wird Sie mit seinen Erklärungen überraschen. 
Abends erwartet Sie ein Vortrag von Tim Rogers – 
Ihrem lokalen Gartenexperten – über Flora & Fauna 
des außergewöhnlichen Eilandes. 

4. Tag: Gartenerlebnisse in Hamilton
08.11.: HAMILTON heißt die Hauptstadt von 
Bermuda. Hier schlägt das Herz der Insel, hier ist 
das Finanzzentrum und hier arbeiten mehr als 
20.000 Menschen – die fast alle täglich hierher 
pendeln, denn wohnhaft sind hier nur etwas mehr 
als 3.000. Während einer Stadtbesichtigung besu-
chen Sie einige historische Sehenswürdigkeiten 
sowie das nie vollendete Fort, dessen einstigen 
„Schlossgraben“ Sie erkunden, der nun eindrucks-
voll mit subtropischen Pflanzen bewachsen ist. 
Gartenreisende kommen selten auf die Insel, viel-
mehr sind es Golfer und Badegäste. Daher freut 
sich der GOUVERNEUR ganz besonders auf die 
österreichischen Gartenfreunde und lädt Sie auf 
ein leichtes Mittagessen in sein Haus und seinen 
Garten ein (vorbehaltlich kurzfristiger Änderungen). 
Eine der wohlhabendsten Familien auf Bermuda 

Peppers Garden

Re
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o! Bermuda umfasst 360 Inseln, davon sind gut zwei Dutzend von etwa 63.000 Menschen bewohnt. Flächen mäßig sind sie zusammen 
nicht größer als der Attersee. Die Briten würden sagen, sie liegen „in the middle of nowhere“ – irgendwo im Nirgendwo. Dabei ist diese 
Inselgruppe landschaftlich, botanisch und gärtnerisch äußerst interessant mit 10.000 Pflanzen, davon 1000 natürlichen bzw. sogar ende-
mischen Pflanzen. Möglich ist das Leben hier in dieser Vielfalt vor allem durch die „größte Zentralheizung“ der Erde, dem Golfstrom. Hier 
findet man im immer warmen Wasser des Atlantiks die nördlichsten Korallenriffe und es gibt hier die nördlichsten Mangrovenbestände. Die 
Temperatur ist noch nie unter die Nullgradgrenze gefallen. Die jemals gemessene niedrigste Temperatur betrug 8 Grad plus. Im Jahresverlauf 
bewegen sich die Werte zwischen 12 und 32 Grad. Auf der Hauptinsel gibt es beinahe alles – bis auf Flüsse, Wasserleitungen, Kanäle, 
Mietwagen oder Autobahnen. Pro Grundstück wird nur ein Fahrzeug genehmigt, das nicht schneller als 35 km/h fahren darf. Die Insel ist ein 
beliebtes Feriendomizil der Amerikaner, denn das „britische Übersee-Territorium“ liegt nur 1.000 km vor North Carolina.

1. Tag: Anreise   
05.11.: Morgenflug von Wien nach London Heath-
row und Weiterflug von London Gatwick nach 
Bermuda. Ihr Zielgebiet erreichen Sie gegen 18.00 
Uhr Ortszeit. Es erfolgt der Transfer in Ihr Hotel und 
der Bezug der Zimmer. 

2. Tag: Gärten rund um St. George
06.11.: Der erste Garten, den Sie besuchen, heißt 
SOMMERS COVE. So wie viele andere engagiert 
sich Diana Nigel im örtlichen Gartenclub - da sind 
eindeutig die britischen Wurzeln zu spüren. Zu 
sehen gibt es eine große Vielfalt an heimischen 
Pflanzen, das ist ihr und ihrem Mann ein ganz 
großes Anliegen. Anschließend unternehmen Sie 
mit Ihrem örtlichen Reiseführer einen Rundgang 

Wer an Bermuda denkt, der denkt wohl 

zuerst an die kurzen Hosen, die uns den 

Sommer über begleiten, oder an das 

Bermuda Dreieck, das ein Ausgehviertel 

benennt. Einige erinnern sich an das 

„Bermuda Dreieck“, das über viele Jahre 

das rätselhafte Verschwinden des einen 

oder anderen Schiffes lokalisierte. Und 

wer finanztechnisch denkt, wird wohl 

an den „Bermuda Papers“ nicht vorbei-

kommen. Das alles trifft aber auf diese 

Reise nicht zu, denn Bermuda ist ein 

botanisches und gärtnerisches Juwel im 

Atlantik. Lassen Sie sich faszinieren!
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The Smith Garden
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 Unsere Leistungen  

 ❯ Linienflüge ab/bis Wien über London nach 
Bermuda mit British Airways in der Economy 
Klasse bzw. einer anderen IATA Fluglinie

 ❯ Sicherheitsgebühren und Treibstoffzuschläge 
(dzt. EUR 400,-/Stand: Okt. 18/veränderbar)

 ❯ 7x Nächtigung/Frühstück im *** Hotel 
 ❯ Verpflegung in den Gärten lt. Programm
 ❯ Ausflüge im landestypischen Reisebus mit 

örtlicher Reiseleitung
 ❯ Eintrittsgebühren und Führungen in den 

Gärten lt. Programm
 ❯ Fachreiseleitung TV-Biogärtner Karl Ploberger
 ❯ Ausführliche Reiseunterlagen 

Nicht inkludierte Leistungen:
• Storno- und Reiseversicherung • Persönliche 
Ausgaben (Getränke, Pflanzen, Souvenirs,…) 
• An- und Abreise zum/vom bzw. Parkplatz-
gebühren am Flughafen Wien 
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen 
Einreise/Gesundheit D   ZBFBM

 9 Tage GARTEN-FERNREISE  
05. - 13. November  2019   € 4.190,- 
Einbettzimmerzuschlag  € 1.140,-
Storno- und Reiseversicherung  ab € 269,-

 Hotel-Arrangement:★★★ 

Ihr Strandhotel Coco Reef verfügt über einen 
Außenpool und einen direkten Strandzugang. 
Weiters erwartet Sie ein Restaurant, in dem interna-
tionale Küche serviert wird, ein Fahrradverleih und 
eine Bibliothek. Auch Massagen werden angeboten. 
Alle Zimmer verfügen über eine private Terrasse 
oder einen Balkon mit Blick auf den Atlantik. 

ist die Familie GIBBONS, die auf Palm Grove 
ihren Wohnsitz hat. Lolly Gibbons ist eine begeis-
terte Gärtnerin und zeigt Ihnen am Nachmittag 
nicht nur den großzügigen Garten, sondern öffnet 
auch ihre Orchideensammlung. Eines der hier so 
beliebten Mondtore findet man hier ebenso, wie 
eine Nachbildung der Insel auf einem großen Teich 
– so erhält man ein Gefühl für die Distanzen.

5. Tag: Bermudas Rosengärten
09.11.: Dieser Tag zeigt Ihnen, wie schnell ein ver-
lassenes Haus von der Natur zurückerobert wird. Sie 
spazieren beim ehemaligen Anwesen SOUTHLAND 
quasi durch einen Dschungel mit eindrucksvollen 
Bäumen und vielen versteckten botanischen 
Besonderheiten. Die Reste des Gartens sind hier 
längst von der üppigen Vegetation überwachsen. 
Eine Leidenschaft der hiesigen Bevölkerung sind 
die Rosen. Sogar eine eigene „Rose Society“ gibt 
es auf dem kleinen Eiland. Einer der ganz großen 
Enthusiasten ist Peter Carpenter. Er führt Sie in 
seinem Anwesen CREEKSIDE durch seinen kleinen, 
aber feinen Rosengarten mit den vielen bei uns völlig 
unbekannten Rosen. Darunter auch die so beliebten 
„Mystery roses“. Beeindruckend ist aber auch der 
restliche Garten. Zwei uralte Familienbäume domi-
nieren hier an einer leicht abfallenden Wiese zum 
Wasser das Areal. Nach dem Rundgang erwartet 
Sie eine kulinarische Stärkung. Der Nachmittag 
steht für individuelle Unternehmungen zur freien 
Verfügung. Sie können gerne für Besichtigungen 
oder Einkäufe in Hamilton verweilen, oder am 
Strand Ihres Hotels Sonne tanken. 

6. Tag:  Kreative Gartenanlagen
10.11.: Einer der Reisehöhepunkte ist der Besuch 
des Gartens von Michael Darling. FLEETWOOD 
MANOR ist eine besonders kreative Gartenanlage. 
Es reiht sich Gartenraum an Gartenraum. Viele kre-
ativ aufgeschichtete Steinmauern zaubern ein ganz 
besonderes Gartenerlebnis. Die grünen Daumen des 
Besitzers sind im Gemüsegarten besonders deut-
lich zu sehen. Hier wird dem sonst kargen Boden 
ein üppiges Gemüsewachstum abgerungen –  
durch Unmengen an Kompost. Ebenso eindrucks-
voll ist der Garten von Conyvers Susan und ihrem 
Ehemann, einem Rosenfan, die Sie mit einer klei-
nen Jause begrüßen werden. 
BERWYN zeichnet sich durch eine interessante 
Gestaltung aus, die im Laufe der Jahre von der 
Besitzerin Schritt für Schritt verwirklicht wurde. Ihr 
lokaler Gartenexperte Tim führt Sie am Nachmittag 
ans Meer, wo Sie bei einem Strandspaziergang 
einige der typischen Pflanzen sehen werden.

7. Tag: Geschichtliche Gärten
11.11.: Die mehr als 400jährige Geschichte der 
Insel ist an allen Ecken und Enden zu spüren. Um 
die Vergangenheit lebendig zu halten, kümmert 
sich der „National Trust“ von Bermuda um die 
historisch bedeutsamen Stätten – auch um das 
Anwesen von VERDMONT. Hier steht zwar das 
Interieur des Hauses im Vordergrund, der Garten 
ist aber ebenfalls interessant, denn der „National 
Trust“ bemüht sich hier besonders, mit Pflanzen 
Beete zu gestalten, wie es zu früheren Zeiten 
üblich war. So klein die Insel ist, so überraschend 
ist es, dass es sogar einen BOTANISCHEN GARTEN 
gibt. Hier spürt man die britischen Wurzeln beson-

ders intensiv. Die Anlage wird nur noch von weni-
gen Gärtnern betreut, das ist an einigen Stellen 
erkennbar. Dennoch lohnt sich ein Spaziergang 
mit dem Headgardener, der die große Vielfalt an 
Pflanzen immer wieder hervorhebt. Im Anschluss 
besuchen Sie ein Gartencenter, in dem Ihnen 
eindrucksvoll gezeigt wird, wie hier gärtnerisch 
gearbeitet wird. Den Abschluss dieses Tages bildet 
der Besuch von OLD WALLS, ein Familienanwesen, 
das nicht nur gärtnerisch interessant ist, sondern 
auch in der Gestaltung Außergewöhnliches bietet. 
Die Poolanlage gehört zu einer der Schönsten.

8. Tag: Dockyards und Heimreise
12.11.: Den letzten Tag auf Bermuda beginnen 
Sie geruhsam. Erst gegen Mittag nach dem 
Check-out vom Hotel fahren Sie mit dem Gepäck 
in Richtung DOCKYARDS. Diese einstige Militär- 
und Hafenanlage ist heute historisch interes-
sant, bietet aber zahlreiche Handwerksbetriebe 
für letzte Einkäufe. Am späten Nachmittag 
erfolgt der Transfer zum Flughafen. Ihr Nachtflug 
führt Sie zurück nach Europa. Diesmal ist kein 
Flughafenwechsel in London notwendig und 
Sie fliegen von Gatwick nach Wien, wo Sie am 
9. Reisetag (Mittwoch, 13. November) mittags 
ankommen werden.  ■

Mein Tipp: 
Wasser ein einzigartiger Schatz
Der Besuch auf der Atlantikinsel Bermuda zeigt uns, 
wie wertvoll Wasser ist. Das mag im ersten Moment 
komisch klingen, liegen doch die 300 Inseln „mitten 
im Wasser“! Doch gefragt ist salzfreies Wasser und 
das gibt es auf diesen Koralleninseln nur in Form von 
Regen. Daher wird jeder Tropfen gesammelt. Eine 
Maßnahme, die wir uns ebenfalls als Vorbild nehmen 
können: gerade die trockenen Monate des letzten 
Jahres haben gezeigt, wie wertvoll Regenwasser 
ist. Daher Regen sammeln – ob in kleinen Tonnen, 
Eimern oder in großen Zisternen, wie auf den 
Bermuda Inseln. Jeder Tropfen dieses Schatzes zählt! 
Mehr Tipps gibt’s auf www.biogaertner.at
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1. Tag: Anreise London 
18.05.: Morgens Flug von Wien nach London. Gleich 
nach Ankunft am Flughafen Heathrow geht es in 
den größten und eindrucksvollsten Schaugarten der 
Royal Horticultural Society in WISLEY. Die Anlage 
mit mehr als einer Million Besuchern pro Jahr ist 
so vielfältig, dass jeder Gartenfreund hier etwas 
findet. Ein leichtes Mittagessen erwartet uns im 
Gartenrestaurant. Von diesem großen Schaugarten, 
der an einem Vormittag nicht komplett erkundet 
werden kann, geht es ins Herz der Metropole in 
einen Minigarten, wie er oft in London zu finden 
ist, der auf kleinem Raum alles enthält, was auch 
ein großer Garten zu bieten hat. In der CAMBRIDGE 
ROAD haben die Besitzer den alten Garten eines 
92-jährigen Gartenliebhabers gefühlvoll adaptiert 
und genießen dort inmitten moderner Elemente 
einen kleinen Teich, Gemüse aus Hochbeeten und 

ein Gewächshaus. „Viele meinen, dass es ein 
Chelsea Schaugarten war“, sagt die gebürtige 
Russin, die mit ihrem Partner dieses Stück Paradies 
neu gestaltet hat. Ein bekannterer, öffentlicher 
Garten steht danach am Programm: MYDDLETON 
HOUSE. Edward August Bowles war hier bis ins 
Jahr 1954 als enthusiastischer Gärtner am Werk. Er 
sammelte allerlei Pflanzen und entdeckte auch viele 
noch unbekannte Gewächse. So zum Beispiel steht 
in diesem Garten die erste „Korkenzieherhasel“, 
die zufällig in einer Hecke in der Umgebung gefun-
den wurde. Ein über 100 Jahre alter Blauregen 
ist hier ebenso zu finden wie seltene blühende 
Pflanzen in tollen Gewächshäusern. Nach zahl-
reichen Eindrücken erfolgt der Zimmerbezug im 
Hotel Millenium Gloucester direkt in Kensington. 
Wer noch Lust und Laune hat und nach dem ereig-
nisreichen ersten Tag noch nicht müde ist, kann auf 
eigene Faust die pulsierende Stadt entdecken. In 
unmittelbarer Nähe befindet sich die U-Bahn und 
damit ist man schnell im Stadtzentrum. Aber auch 
zahlreiche vorzügliche Restaurants in der Nähe 
laden ein, die kulinarische Vielfalt dieser Stadt zu 
genießen.

2. Tag: London
19.05.: Der etwas ruhigere Sonntag eignet sich per-
fekt, um weitere private Gärten in der Metropole zu 
entdecken. Für alle gilt: draußen vor der Gartentür 

herrscht normalerweise ein pulsierendes, hek-
tisches Treiben, im Garten selbst findet man Ruhe 
und eine Oase der Erholung. Erste Station an die-
sem Tag ist GLOUCESTER CRESET, der Garten einer 
enthusiastischen Pflanzensammlerin. Neben vielen 
Raritäten findet man auch ein Gewächshaus und 
einen interessanten Hinterhofgarten. Die Vielfalt ist 
enorm und die Lust aufs Gärtnern ist - wie sich hier 
zeigt - keine Frage des Alters. Gleich nebenan lohnt 
sich der Blick in einen Mini-Vorgarten, in dem sich 
seit etwa 20 Jahren Wein über zwei Stockwerke 
der Hauswand schlängelt. Wenige Schritte entfernt 
befindet sich PARK VILLAGE EAST. Hinter dem reprä-
sentativen Stadthaus wurde ein Garten in mehreren 
Etagen angelegt. Eine gebürtige Niederländerin 
hat mit viel Gespür hier gezeigt, dass sie mehr als 
eine Hobby-Gärtnerin ist. Ob Spiralbeet oder ein 
Schatten-Wassergarten - sie zeigt, dass es auch 
auf kleinem Raum möglich ist, die Notwendigkeiten 
eines Familiengartens, der auch zum Feiern genutzt 
wird, mit den Stimmungen eines Pflanzenparadieses 
zu verbinden. „Recycling“ und „Pflanzen selbst zie-
hen“ stehen beim dritten Garten, der an diesem Tag 
besucht wird, im Mittelpunkt. In der BARNET ROAD 
wird in kräftigen Farben gezeigt, wie man aus alten 
Wasserleitungsrohren Rankgerüste bastelt oder aus 
Blechdosen Skulpturen baut. „Mir geht es um die 
Struktur“, sagt die Besitzerin, die gemeinsam mit 
ihrem Mann die Gäste auch gerne kulinarisch ver-

Chelsea Flower Show

Einige Male schon haben wir für unsere 

VIP-Gartenreisen die britische Hauptstadt 

als Reiseziel gewählt. Es stehen diesmal 

wieder neue, reizende Stadtgärten in 

der Metropole auf dem Programm, deren 

Besitzer Ihre Gartenpforte gerne für Sie 

öffnen. Natürlich besuchen Sie auch 

die immer populärer werdende Chelsea 

Flower Show und als Highlight erwartet 

Sie ein Besuch des königlichen Gartens 

von HRH Prince of Wales: Highgrove. 

Highgrove GardensBarnet Road

Myddleton House

Gloucester CresetCambridge Road

Max. 
25 Teil-  
nehmer!
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der möchte, bei einem Mittagessen auf eigene 
Faust stärken und die Pflanzenschätze aus vielen 
Jahrzehnten in den alten Gewächshäusern und im 
Freigelände bewundern. Das Finale dieses Tages 
ist dann ein besonders interessanter Privatgarten 
in der MILL HILL ROAD. Dort hat eine ehema-
lige TV-Ausstatterin ihren Garten verwirklicht, den 
sie nach einigen Gartenkursen gestaltet hat. Die 
Freude daran war so groß, dass sie ein Diplom für 
Gartendesign erwarb und nun Gärten in ganz Europa 
plant. Das lange und schmale Grundstück besticht 
durch geschickte Strukturierung. Gewächshaus und 
ein Büro im Grünen sind die Eckpfeiler des blüten-
reichen Paradieses.
Anschließend geht es direkt zum Flughafen nach 
Heathrow, um den Heimflug nach Wien anzutreten.



HINWEIS: Die endgültige Zusage für den Besuch 
von Highgrove wird vom Büro des Prinzen erst 
im April 2019 erteilt - daher kann zum momen-
tanen Zeitpunkt (Oktober 2018) keine 100%ige 
Garantie gegeben werden. Für die auf Highgrove 
üblichen Sicherheitskontrollen benötigen Sie Ihren 
Reisepass.  ■ 

xxx
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Mein Tipp: 
Königliche Gartenideen
Der Besuch des königlichen Privatgartens 
Highgrove hat mich jedesmal überrascht. So 
perfekt die Gestaltung, so naturnah ist die 
Pflege. Der Besuch des Gemüsegartens von 
HRH Prince Charles endet mit vielen Ideen 
und auch immer ein wenig frustrierend. Wie 
ist es nur möglich, ein solches Paradies in 
dieser Qualität zu gestalten? Ja, es kommt 
auf die richtigen Pflanzen an. Weil auch hier 
der niedrige Buchs zu Grunde gegangen ist, 
wurde Gamander als Ersatz eingepflanzt. Seit 
einigen Jahren steht er auch bei mir – eine 
königliche Idee, denn er lässt sich schneiden 
wie das in Bedrängnis geratene Gehölz. 
Mehr Tipps gibt’s auf www.biogaertner.at

Wisley, Alpinenhaus

 Unsere Leistungen  

 ❯ Linienflüge ab/bis Wien nach London in der 
Economy Klasse mit Austrian Airlines bzw. 
einer anderen IATA Fluglinie

 ❯ Flughafensteuern und Treibstoffzuschläge 
(dzt. EUR 67,-/Stand: Oktober 18/veränderbar)

 ❯ Transfers und Ausflüge im ortsüblichen 
Komfortbus

 ❯ 3x Nächtigung/Frühstück im ****Hotel 
 ❯ 2x leichtes Mittagessen, 3x Kaffee und 

Kuchen, 1x Abendessen
 ❯ Eintrittsgebühren und Führungen in den 

Gärten lt. Programm
 ❯ Fachreiseleitung TV-Biogärtner Karl Ploberger
 ❯ Örtliche Reiseleitung 

 
Nicht inkludierte Leistungen: 
• Persönliche Ausgaben • Getränke zu den 
Mahl zeiten • Trinkgelder • Storno- und Reise-
versicherung  

Mindestteilnehmerzahl: 20 Pers./max. 25 Pers. 
Einreise/Gesundheit G   ZBFE3

 Hotel-Arrangement: ★★★★ 
Das stilvolle MILLENNIUM GLOUCESTER HOTEL 
LONDON liegt nur 100m von der U-Bahn-Station 
Gloucester Road entfernt. Freuen Sie sich auf 5 
Restaurants, 1 Fitnesscenter und elegante, klima-
tisierte Zimmer mit SAT-TV, Minibar und WLAN 
Zugang. 

 4 Tage FLUG-GARTENREISE  
18. - 21. Mai 2019  € 1.920,- 
Einbettzimmerzuschlag  € 345,- 
Storno- und Reiseversicherung  ab € 117,-

Highgrove Gardens

wöhnt - das werden auch Sie sich nicht entgehen 
lassen und dort ein leichtes Mittagessen einneh-
men. Danach geht es zurück ins Hotel und es bleibt 
noch Zeit, in der Stadt zu bummeln und einkaufen 
zu gehen. 

3. Tag: Highgrove
20.05.: DER Höhepunkt der VIP-Gartenreise ist der 
Besuch des privaten Landsitzes von HRH Prince of 
Wales: HIGHGROVE. Letztes Jahr konnte der Besuch 
aufgrund der Hochzeit von Prinz Henry und Meghan 
Markle leider nicht stattfinden, dieses Jahr sollten 
einem Besuch keine unerwarteten Zwischenfälle im 
Wege stehen. Schon einige Male konnten sab-rei-
sen VIP Gäste diesen prächtigen und rein bio-
logisch bewirtschafteten Garten besuchen. Die 
Sicherheitschecks sind schnell absolviert und dann 
bedauert man für kurze Zeit, dass kein Fotoapparat 
bzw. Handy und auch keine Filmkamera mitgenom-
men werden darf. Aber schnell erkennt man, dass 
man den geführten Rundgang durch den Garten 
so noch viel mehr genießt und die vielfältigen 
Gartenräume entdeckt. Besonders eindrucksvoll 
sind der Gemüsegarten, die Gestaltung der Tee-
Terrasse mit dem Thymianweg direkt beim Haus 
und der Wurzelstockgarten mit der Hostasammlung. 
Anschließend gibt es „königlichen“ Tee und die 
Möglichkeit, im Shop einzukaufen. Die endgültige 
Zusage für den Besuch wird immer erst im April 
gemacht. Sollte es (trotz der persönlichen Kontakte 
von Herrn Karl Ploberger zu HRH) nicht klappen, 
besuchen Sie z.B. einen der Klassiker der britischen 
Gartenkunst: GREAT DIXTER. Damit ein so ereignis-
reicher Tag wie dieser würdig ausklingt, nehmen 
Sie Ihr Abendessen gemeinsam in einem Londoner 
Restaurant ein. 

4. Tag: Chelsea Flower Show
21.05.: Die Reise endet mit dem wohl großartigsten 
Ereignis für Gartenfreunde, das Jahr für Jahr mehr 
als 150.000 Menschen in seinen Bann zieht: 
Die CHELSEA FLOWER SHOW. Am sogenannten 
Memberday werden Sie schon zeitig in der Früh das 
Gelände erkunden und die herrlichen Schaugärten 
und die Pflanzenneuzüchtungen bewundern kön-
nen. Um die Mittagszeit, wenn der Andrang oft 
beängstigend wird, geht es noch in eine Oase für 
Pflanzenliebhaber, den CHELSEA PHYSIC GARDEN, 
ganz in der Nähe gelegen. Dort kann sich jeder, 
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6 TAGE REISE:

1. Tag: Anreise nach London 
24.05.: Am frühen Morgen erfolgt der Flug nach 
London. Ihren ersten Besuch statten Sie WOBURN 
ABBEY GARDENS ab, ein großer Familiensitz, wo 
die Besucher in perfekter Form durch viele ver-
schiedene Gartenbereiche geführt werden. Ob 
Ruinengarten, Schottergarten, Sumpfbeete, der 
Hainbuchen-Irrweg oder die alte Molkerei, die zu 
einem Chinesischen Garten umgestaltet wurde – 
Sie werden begeistert sein! Am Grundstück befin-
det sich auch ein eindrucksvolles Kamelienhaus. 
Desweiteren lohnt sich ein Blick über den Zaun ins 

private Reich der Familie. In dieser wunderschönen 
Umgebung erwartet Sie ein Mittagessen. 
Weiter geht es nach HUNTSMOOR. Dort, wo eine 
Schauspielerin und ein Orthopäde ihre gemein-
same Leidenschaft entdecken, kommt ein 8000 
m² großes Pflanzenreich zustande, das einem 
botanischen Garten in nichts nachsteht. Die Anlage 
zeigt, wie man mit immer neuen Ideen einen Garten 
interessant und lebendig halten kann. Sozusagen 
im „2. Bildungsweg“ hat die Hausherrin diverse 
Designerkurse besucht und gestaltet nun nicht nur 
ihren eigenen Garten immer wieder neu. Die Sucht 
nach Grün ist ungebrochen: „Der Besuch einer 
Gärtnerei endet mit einem Dschungel im Auto“, 
erzählen die beiden lächelnd. Danach fahren Sie 
in Ihr **** Hotel Millenium Gloucester in London 
Kensington. Wer noch Lust und Laune hat und nach 
dem ereignisreichen ersten Tag noch nicht müde 
ist, kann auf eigene Faust die pulsierende Stadt 
entdecken. In unmittelbarer Nähe befindet sich die 
U-Bahn mit der Sie schnell ins Stadtzentrum kom-
men. Aber auch zahlreiche vorzügliche Restaurants 
der Umgebung laden ein, die kulinarische Vielfalt 
dieser Stadt zu genießen.

2. Tag: Chelsea Flower Show
25.05.: Ein erster Höhepunkt der Reise erwartet 
Sie heute mit dem Besuch der ältesten und nach 
wie vor eindrucksvollsten Gartenschau der Welt – 

die CHELSEA FLOWER SHOW. Innerhalb von drei 
Wochen entsteht im Park des Chelsea Hospitals 
(einem Heim für pensionierte Soldaten) die genialste 
Blumenschau der Welt. Viele Schaugärten und ein 
10.000 m² großes Zelt mit 120 Pflanzenzüchtern, 
die hier ihre Schätze präsentieren, machen diese 
Schau Jahr für Jahr zu einem Besuchermagnet. 
Gab es in den letzten Jahren weniger große 
Schaugärten, so sind nun die Sponsoren wieder 
zurückgekehrt, um diese zu finanzieren. Um die 
Mittagszeit, wenn der Andrang der Besucher bei-
nahe beängstigt, verlassen Sie das Gelände. Sie 
können entscheiden, ob Sie ins Hotel zurückfahren 
möchten oder individuell die Stadt erkunden. Für 
jene, die London nicht kennen, bieten wir eine 
optionale STADTRUNDFAHRT an, bei der Sie die 
wichtigsten Sehenswürdigkeiten sehen werden, 
wo natürlich auch ein Augenmerk auf das „grüne 
London“ gelegt wird. Wer abends nicht mehr aus-
gehen möchte, hat die optionale Möglichkeit, im 
Hotel ein gemeinsames Abendessen einzunehmen. 

4 TAGE REISE bzw. 6 TAGE REISE TEIL 2:

3. Tag: Perfektes Gartenglück
26.05.: Heute geht es hinaus aufs Land. Die 
Reiseteilnehmer unserer 4-Tage-Reise fliegen heute 
früh nach London und die gesamte Reisegruppe 
trifft sich in einem der ungewöhnlichsten Gärten, 

Chelsea Flower Show Barnards Farm

Snares Hill CottageEast Ruston old Vicarage Ulting WickFurzelea

Aufgrund der 27jähriger England erfahrung 

von TV-Biogärtner Karl Ploberger gelingt 

es immer wieder, das ein oder andere 

Gartenparadies zu besuchen, das nur 

äußerst selten seine Gartenpforte öffnet. 

Diesmal steht eine eher unbekannte Ecke 

Englands mit seinen außergewöhnlichen 

Gärten auf dem Programm: East Anglia. 

Nordöstlich von London erwarten Sie 

herrliche Landschaftsbilder, reizende 

Städtchen, interessante Kulturgüter und 

wunderschöne Gärten. Natürlich wird 

auch dieses Jahr London mit seiner 

Chelsea Flower Show in London ein 

Highlight der Reise darstellen. 
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dann entdeckt man viele unterschiedliche Bereiche: 
ein Naturschwimmbad, umgeben von romantischen 
Blumenbeeten, einen Moorgarten, der zu einem 
Birkenwäldchen führt, einen Strandgarten und ganz 
verborgen einen „römischen“ Tempel. 

5. Tag: Köstlich, gigantisch und stylisch 
28.05.: Was tun, wenn eine Amerikanerin meint, 
das Klima hier sei für Weinanbau geeignet? Man 
lege einen Weingarten an… Mittlerweile ist aus 
dem relativ kleinen Areal das vielbesuchte Anwesen 
WYKEN VINEYARD geworden. 12.000 Flaschen 
Wein werden im Restaurant verkauft, denn zahl-
reiche Besucher kommen auch, um den Garten 
zu bewundern: Rosengarten, Kräutergarten, eine 
Hundekapelle oder einen meditativen Birkenweg.  
Am Ende des Rundgangs werden Sie im Restaurant 
die Kochkunst der renommierten Küche genießen 
und vielleicht auch ein Gläschen Wein probieren.
Anschließend besuchen Sie den Schaugarten, den 
ein Gartenjournalist für Gartenberichterstattungen 
mit ausgeprägter Leidenschaft errichtet hat. Etwas 
Gigantisches ist dabei entstanden: EAST RUSTON 
OLD VICARAGE. Die 130.000 m² große Anlage ist 
seit 1973 Schritt für Schritt entstanden und wird 

xxx
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die Karl Ploberger im letzten Vierteljahrhundert 
gesehen hat: BARNARDS FARM. Ein ehemaliger 
Autospediteur hat sich hier in einem 30 ha großen 
Landschaftspark mit Kunstwerken angesehener 
Designer und Künstler seinen Lebenstraum verwirk-
licht. Dazu viele seltene Bäume, ein Landhaus mit 
einem idyllischen Hausgarten und eine Liliputbahn, 
die durch das ganze Gelände führt. Sozusagen als 
Draufgabe gibt es fast zwei Dutzend perfekt aufpo-
lierte Oldtimer. Ein leichtes Mittagessen rundet den 
Besuch dieses einzigartigen privaten Parks ab. Nach 
diesem riesigen Anwesen besuchen Sie den Garten 
FURZELEA. „Er“ ist für den Schnitt der Gehölze, die 
Rankgerüste und alle Eisenskulpturen zuständig, 
„sie“ plant und pflanzt die detailreichen, farblich 
abgestimmten Beete in gelb-orange, schwarz-weiß 
oder kräftigem Rot. Der Garten, wie ein kleiner Park, 
strahlt zu jeder Jahreszeit. Im Frühjahr werden 2.500 
Tulpen gesetzt, später kommen Rosen und Dahlien 
dazu. Die Österreich-Fans („wir sind Schifahrer“) 
freuen sich schon auf die Gäste aus dem Alpenland. 
Der Tag endet mit dem Besuch in einer Pilgerstätte 
der britischen Gärtner: BETH CHATTO GARDENS. Die 
große Lady des Gartenbaus ist leider 2018 verstor-
ben, hat aber nicht nur eine großartige Gartenanlage 
mit dem berühmten Kiesgarten hinterlassen, son-
dern auch eine der bestsortiertesten Gärtnereien. 
Anschließend fahren Sie zu unserem Hotel in der 
Nähe von Colchester. Das **** Hotel Crowne Plaza 
Four Lakes Colchester Resort liegt inmitten eines 
Golfplatzes. Das gemeinsame Abendessen erwartet 
Sie in Buffetform. Danach kann der Tag an der hotel-
eigenen Bar ausklingen. 

4. Tag: Das Gartenglück wird noch  
perfekter
27.05.: Morgens besuchen Sie den Garten der 
Gärtnerin ULTING WICK – ihren Erzählungen nach 
„immer im Garten“. Ihr Garten sucht auch seines-
gleichen. Großartige Blumenwiesen, ein perfekter 
Gemüsegarten und dazu noch viele Kübelpflanzen, 
die zeigen: Hier gärtnern echte Enthusiasten. Weiter 
geht es in das Anwesen POLSTEAD MILL, deren 
Besitzerin eine wahre Powerfrau ist. Rund um 
eine mittelalterliche Mühle entstand ein großartiger 
Familiengarten mit Blumenrabatten, Schwimmbad 
und Grillplatz. „Ihr“ wahres Herzstück ist der 
Gemüsegarten mit einem großen Gewächshaus, 
einer Gartenküche und vielen Blumen. Den Garten, 
ihre Kinder und einen eigenen Handelsbetrieb 
schaukelt diese Frau scheinbar mühelos. Darüber 
hinaus bereitet sie Ihnen ein köstliches Mittagessen 
vor – offenbar kein Problem für diese begeis-
terte Gemüsegärtnerin. Und weiter geht es mit 
dem perfekten Gartenglück in TINKERS GREEN. Es 
gehört zu jenen Paradiesen, die ganz neu angelegt 
wurden, aber dennoch voller Charme und persön-
licher Noten sind: in der Mitte ein reetgedecktes 
Haus aus dem Jahre 1663 und im Garten eine 
außergewöhnlich aussehende Vogelscheuche. Das 
romantische Umtopfhaus, das sie zu ihrem 40. 
Geburtstag bekommen hat, ist die ganz private 
Ruheoase der Gärtnerin. Ihren Ehemann, einen 
begnadeten Rallyefahrer, findet man eher in der 
Nähe des Teichs. SNARES HILL COTTAGE beschließt 
Ihre heutigen Gartenbesichtigungen. Betritt man 
das Gelände, ist die Einzigartigkeit des grünen 
Paradieses noch nicht erkennbar. Doch erwandert 
man über verschlungene Naturwege das Areal, 

Mein Tipp: 
Die geborgte Landschaft
England ist bekannt für seine einzigartige 
Gestaltung der Gärten. Da werden durch 
Hecken und Mauern „Gartenräume“ gestal-
tet. Sie machen kleine Gärten größer und 
große Gärten kleiner. Dann sind die vielen 
außergewöhnlichen Gehölze als Blickpunkte 
wichtig und - vor allem bei den Gärten am 
Land - die Einbeziehung der umgebenden 
Landschaft. „Geborgte Landschaft“, die „bor-
rowed landscape“ gehört zu den schönsten 
Ideen bei der Anlage eines Gartens. Hecken 
sind an bestimmten Stellen weggelassen 
um den Blick auf Berge, Schlösser oder weit 
weg gelegene Kirchen freizugeben. 
Mehr Tipps gibt’s auf www.biogaertner.at

Polstead Mill

27 
Jahre

Snares Hill Cottage

immer noch größer. Endlos scheinende Hecken 
trennen die Gartenbereiche. Wie in einem Irrgarten 
durchwandert man ein Gartenstück nach dem ande-
ren. Das beeindruckendste Objekt ist ein kathedra-
lenartiges Gitterbauwerk als Schutz gegen die Vögel 
im Beeren- und Obstgarten. Zum Abschluss geht 
es noch zur SILVERSTONE FARM, der Privatgarten 
des berühmten Gartendesigners George Carter. Hier 
ist die klare Struktur ohne blühende Pflanzen das 
dominierende Gestaltungselement, dazu prächtig 
renovierte Gebäude mit modernem Touch.

6. Tag: Schaugarten und Heimreise
29.05.: Es hat schon eine Tradition: am letzten Tag 
geht es in den größten Schaugarten der Königlichen 
Gartenbaugesellschaft nach WISLEY. Auch nach 
zigfachen Besuchen birgt dieser größte und älteste 
Schaugarten der königlichen Gartenbaugesellschaft 
immer wieder Überraschungen. Ein 70-Millionen-
Pfund-Neubau schreitet zügig voran, Sie werden 
vermutlich bereits durch den neuen Eingang in den 
großartigen Park gehen. In zwei Etappen (früherer 
und späterer Abflug) geht es zurück zum Flughafen 
Heathrow für Ihre Rückflüge nach Österreich.  ■ 
 Preise und Leistungen  ❯❯
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 Hotel in Tolleshunt Knights: 
Das **** CROWNE PLAZA RESORT COLCHESTER 
FIVE LAKES bietet Ihnen 3 Restaurants, einen 
Wellnessbereich mit Fitnesscenter, Sauna, Dampf-
bad, Innenschwimmbad und Whirlpool sowie 2 
18-Loch-Golfplätze. Die großen Zimmer sind luxu-
riös ausgestattet. 

 Hotel in London:  
Das stilvolle **** MILLENNIUM GLOUCESTER HOTEL 
LONDON liegt nur 100 m von der U-Bahn Station 
Gloucester Road entfernt. Freuen Sie sich auf 5 
Restaurants, 1 Fitnesscenter und elegante, klimati-
sierte Zimmer mit SAT-TV, Minibar und WLAN. 

 6 Tage FLUG-GARTENREISE  
24. - 29. Mai 2019 € 2.190,- 
Einbettzimmerzuschlag € 410,- 
Storno- und Reiseversicherung  € 128,-  
Zuzügl. Flughafensteuern (Stand 10/18, veränderbar)
ab/bis Linz  € 116,-
ab/bis Wien  € 67,-
Mindestteilnehmerzahl: 30 Personen  
GÜLTIGER REISEPASS ERFORDERLICH!

EN
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 Unsere Leistungen  

 ❯ Linienflüge mit Austrian bzw. Lufthansa in 
der Economy Klasse bzw. einer anderen IATA 
Fluglinie 

 ❯ Sicherheitsgebühren und Treibstoffzuschläge
 ❯ Zuflüge von weiteren österreichischen und 

deutschen Flughäfen auf Anfrage, teilweise 
gegen Aufpreis

 ❯ Rundreise im modernen Reisebus
 ❯ 3x bzw. 5x Nächtigung/Frühstück in 

**** Hotels
 ❯ Mahlzeiten & Catering (Hotel und Gärten)
 ❯ Eintrittsgebühren und Führungen in den 

Gärten lt. Programm
 ❯ Fachreiseleitung durch TV-Biogärtner Karl 

Ploberger und einer örtlichen Reiseleiterin
 ❯ Ausführliche Reiseunterlagen 

 
ZBFE2 (4 Tage) / ZBFE1 (6 Tage)

 Voraussichtliche Flugzeiten
24. - 29. Mai 2019:
Linz - Frankfurt - London  06.05 - 08.40 Uhr/LH
Wien - London 06.50 - 08.20 Uhr/OS
London - Wien  19.30 - 22.45 Uhr/OS
London - Frankfurt - Linz  16.30 - 21.50 Uhr/LH 

26. - 29. Mai 2019 
Graz - Frankfurt - London  06.05 - 09.40 Uhr/LH
London - Frankfurt - Graz  16.30 - 23.05 Uhr/LH 

Für beide Reisevarianten gilt:

Vermutlich werden Sie die ein oder andere Pflanze 
mit nach Hause nehmen. Daher der Tipp: Unbedingt 
beim Kofferpacken ein wenig Platz lassen, damit 
die Pflanzenschätze sicher nach Hause kommen. 
Denn es gilt: Pro Fluggast kann ein Koffer (keine 
2. Tasche!) aufgegeben werden, der bis zu 23 kg 
wiegen darf. Falls Ihr aufgegebenes Gepäckstück 
die erlaubten 23 kg übersteigt, bzw. Sie ein weiteres 
Gepäckstück einchecken fallen Zusatzkosten an. 
Das Handgepäck darf max. 8 kg schwer sein und 
die Maße von 55x40x23 cm nicht überschreiten.

Bitte beachten Sie die geänderten Storno-
bedingungen: 100% ab 23. März 2019. Chelsea 
Flower Show Tickets im Wert von EUR 140,- sind ab 
10. Jänner 2019 nicht mehr erstattbar. 

 4 Tage FLUG-GARTENREISE  
26. - 29. Mai 2019        € 1.590,- 
Einbettzimmerzuschlag € 175,- 
Storno- und Reiseversicherung  € 100,-  
Zuzügl. Flughafensteuern (Stand 10/18, veränderbar)
ab/bis Graz € 111,-
Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen
GÜLTIGER REISEPASS ERFORDERLICH!

AUA inserat
Europa

myAustrian fliegt mich mit herzlichem Service in die
spannendsten Städte Europas. Dort entdecke ich dann
an jeder Ecke eine neue, schöne Überraschung.

the charming way to fly

ENTDECKUNG

1210-009779_OS_AT_Magazin-Insertion_myEntdecker.indd   2 03.09.18   15:09

Nicht inkludierte Leistungen:
• Flughafensteuern (Stand: 10/2018, veränder bar)  
• Persönl. Ausgaben (Souvenir, Trinkgelder…)
• Getränke zu den Mahlzeiten 
• Storno- und Reiseversicherung
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Reisebedingungen sabtours Touristik GmbH

Prospektwahrheit
Wir legen großen Wert auf Prospektwahrheit und nennen die 
Unterkünfte beim Namen und beschreiben auch die Lage. 
Der übliche Hotelstandard bei unseren Reisen entspricht der 
4-Sterne-Kategorie (Landeskategorie). Wir wählen gerne aber 
auch dann ein gutes 3-Sternehotel (Landeskategorie) aus, 
wenn es sich durch eine gute Lage bzw. es persönlich durch 
die Eigentümerfamilie geführt wird. Wir haben diesbezüglich 
beste Rückmeldungen von unseren Kunden. Bedenken Sie 
bitte, dass die Hotelkategorisierung von Land zu Land 
verschieden ist – wir geben immer die jeweilige Landes-
Klassifizierung an. Aufgrund der Prospektwahrheit haben 
wir auch seit Jahren alle erforderlichen – soweit uns bekannt 
– Straßen- und Mautgebühren, flugbezogenen Taxen und 
Treibstoffzuschläge (die zum Zeitpunkt des Druckes gültig 
sind) sowie zahlreiche Eintritte in unsere Reisepreise zum 
Zeitpunkt der Katalogerstellung berücksichtigt und inkludiert. 
Beachten Sie dies beim Preisvergleich.

Reiseleiter & Buslenker
Wir legen besonders darauf Wert, dass Sie bei unseren 
Reisen optimal betreut werden. Dazu gehört Herzlichkeit und 
Zuvorkommenheit der Buslenker und Reiseleiter genauso, wie 
sichere Fahrweise und gut aufbereitete Informationen über 
Land und Leute, Keller und Kulinarik sowie Gepflogenheiten 
im Urlaubsland, die Ihnen in verständlicher Weise näherge-
bracht werden. 
Daher haben wir bei unseren Reisen meistens eine sab-Rei-
seleitung vorgesehen (sofern in der Ausschreibung nichts 
Anderes bekannt gegeben worden ist), die die Gruppe 
bereits von Österreich aus die ganze Reise lang begleitet. 
Diese wird im Zielgebiet unterstützt von örtlichen Reiseleitern 
und Führern, wenn bei den Reiseleistungen dargestellt. Wir 
haben aber auch seit vielen Jahren bewährte Ortsreiseleiter 
im Einsatz, die der deutschen Sprache sehr gut mächtig sind, 
und ebenso engagiert aus erster Hand über ihr Land, Natur 
und Kultur berichten. In solchen Fällen übernimmt unser 
Buslenker die Betreuung bei An- und Rückreise bzw. auch 
vor Ort, wenn vorgesehen.

Programmablauf
Selbstverständlich haben wir bei Planung unserer Reisen 
sorgfältig alle organisatorischen Details überprüft. Da sich 
aber z.B. die Öffnungszeiten von Sehenswürdigkeiten 
manchmal auch kurzfristig ändern bzw. Straßen aufgrund 
der Witterung unpassierbar oder Ausflüge aufgrund der 
Witterung bzw. behördlicher Sperrung, Streiks etc. ausfallen 
können, sind bei unseren umfangreichen Programmen kurz-
fristige Programmanpassungen möglich. Die Reiseleitung 
wird sich in jedem Fall um einen gleichwertigen Ersatz 
bemühen bzw. wird versuchen diese Leistung, wenn möglich 
an anderer Stelle nachzuholen.

REISEVORBEREITUNGEN

Einreise- und Gesundheitsbestimmungen
Es ist bei einigen Reisen wichtig, dass Ihr Reisepass 
bis zu mehreren Monaten nach Rückkehr gültig ist. 
Unbeschadet der gesetzlichen Informationspflichten 
sind Sie für die Einhaltung der geltenden Pass-, Visa-, 
Devisen-, Zoll-, Impfungs- und Gesundheitsbestimmungen 
verantwortlich. Die vorgeschriebenen Einreise- sowie 
Gesundheitsbestimmungen werden Ihnen bereits bei der 
Reisebeschreibung im Katalog durch ein Symbol (auf 
der Webseite im Anschluss daran bzw. durch einen 
Link) bekanntgegeben. Nachfolgend die Detailinformationen 
zu den jeweiligen Symbolen:

Symbol A
Einreisebestimmungen: Reisepass oder Personalausweis. 
Letzterer muss auf jeden Fall für die Reisedauer gültig sein. 
sabtours empfiehlt generell die Mitnahme eines gültigen 
Reisepasses. 
Gesundheitsbestimmungen: Es sind keine Impfungen vorge-
schrieben. Das Wiener Zentrum für Reisemedizin empfiehlt 
in Europa die generellen Impfungen des Österreichischen 
Impfplanes (Tetanus-Diphterie-Polio, MMR, Influenza (sai-
sonal), Varizellen, Pneumokokken sowie regional FSME, 
Hepatitis A+B). Nähere Auskünfte unter 43(1) 4038343 
bzw. www.reisemed.at Bitte kontaktieren Sie diesbezüglich 
entweder Ihren Hausarzt oder das jeweilige Gesundheitsamt.

Symbol B
Einreisebestimmungen: Gültiger Reisepass oder gültiger 
Personalausweis. 

Gesundheitsbestimmungen: Es sind keine Impfungen vor-
geschrieben. Das Wiener Zentrum für Reisemedizin empfiehlt 
in Europa die generellen Impfungen des Österreichischen 
Impfplanes (Tetanus-Diphterie-Polio, MMR, Influenza (sai-
sonal), Varizellen, Pneumokokken sowie regional FSME, 
Hepatitis A+B). Nähere Auskünfte unter 43(1) 4038343 
bzw. www.reisemed.at Bitte kontaktieren Sie diesbezüglich 
entweder Ihren Hausarzt oder das jeweilige Gesundheitsamt.

Symbol D
Einreisebestimmungen: Mindestens 6 Monate bei Einreise 
gültiger Reisepass. Bitte beachten Sie auch die jewei-
ligen aktuellen Hinweise des Außenministeriums zu den 
Reiseländern unter www.bmeia.gv.at/reise-aufenthalt/reise-
warnungen
Gesundheitsbestimmungen: Es sind keine Impfungen vor-
geschrieben. Das Wiener Zentrum für Reisemedizin empfiehlt 
in Europa die generellen Impfungen des Österreichischen 
Impfplanes (Tetanus-Diphterie-Polio, MMR, Influenza (sai-
sonal), Varizellen, Pneumokokken sowie regional FSME, 
Hepatitis A+B). Nähere Auskünfte unter 43(1) 4038343 
bzw. www.reisemed.at Bitte kontaktieren Sie diesbezüglich 
entweder Ihren Hausarzt oder das jeweilige Gesundheitsamt.

Symbol G
Einreisebestimmungen: Gültiger Reisepass. 
Gesundheitsbestimmungen: Es sind keine Impfungen vor-
geschrieben. Das Wiener Zentrum für Reisemedizin empfiehlt 
in Europa die generellen Impfungen des Öster reichischen 
Impfplanes (Tetanus-Diphterie-Polio, MMR, Influenza (sai-
sonal), Varizellen, Pneumokokken sowie regional FSME, 
Hepatitis A+B). Nähere Auskünfte unter 43(1) 4038343 
bzw. www.reisemed.at Bitte kontaktieren Sie diesbezüglich 
entweder Ihren Hausarzt oder das jeweilige Gesundheitsamt.

Bitte beachten Sie auch die Homepage des öster-
reichischen Außenministeriums, wo Sie sich über das 
jeweils gewünschte Zielland informieren können: https://
www.bmeia.gv.at/ Unter der Internetadresse https://www.
reiseregistrierung.at kann sich jeder Auslandsreisende beim 
österreichischen Außenministerium registrieren. Im Fall von 
Naturkatastrophen, Unfällen oder politischen Krisen weiß 
dann die österreichische Botschaft im jeweiligen Land, wo 
Sie sich befinden und kann rasch helfen.

Die im Katalog, in Ausschreibungen bzw. auf der 
Webseite dargestellten Hinweise für die Einreise gel-
ten nur für österreichische Staatsbürger und sind 
zum Zeitpunkt der Drucklegung gültig. Natürlich 
sind wir auch anderen EU-Bürgern behilflich und 
kommen unserer Informations pflicht nach, voraus-
gesetzt der Kunde teilt sabtours wahrheitsgetreu 
die Staatsbürgerschaft aller Reisenden vor Buchung 
mit. Die Bekanntgabe der Staatsbürgerschaft ist 
vor Buchung verpflichtend. Staatsbürger von Staaten 
außerhalb der EU sind verpflichtet, sich eigenständig und 
rechtzeitig über deren Pass- und Visavorschriften sowie 
Gesundheitsbestimmungen zu informieren. Etwaige Visa 
sind rechtzeitig im jeweiligen Mutterland von Nicht-
EU-Bürgern zu beantragen.

Wir weisen darauf hin, dass alle Reiseteilnehmer in ange-
messener psychischer und physischer Verfassung sein 
müssen. Bitte geben Sie etwaige Beeinträchtigungen (auch 
eventuelle Mitreisende betreffend) uns vor Buchung bekannt, 
da diese sonst nicht berücksichtigt werden können.

Versicherungen
In unseren Pauschalpreisen ist keine Versicherung inkludiert. 
Wir empfehlen daher dringend den Abschluss eines um-
fassenden Storno- und Reiseversicherungspakets. Bei 
Reiseanfrage teilen wir Ihnen gerne das geeignete Paket mit. 

Anzahlung - Kundengeld-Absicherung gemäß Reise-
büro-Sicherungsverordnung (RSV) BGBI. Nr. 10 / 98:
Umsetzung des Art. 7 der Richtlinie des Rates vom 13. Juni 
1990 über Pauschalreisen (90 / 314 / EWG) im österreichi-
schen Recht, Anpassung PRG.  sabtours Touristik GmbH, 
Eintragungsnummer 2006/0061 im Veranstalterverzeichnis 
des Bundesministeriums für Wirtschaft, Familie und Jugend. 
Gemäß der RSV sind Kundengelder bei Pauschalreisen des 
Veranstalters sabtours unter folgenden Voraussetzungen 
abgesichert: 
Die Anzahlung erfolgt frühestens elf Monate vor 
dem vereinbarten Ende der Reise und beträgt 10% 
des Reisepreises. Die Restzahlung erfolgt frühestens 

20 Tage vor Reiseantritt bzw. Zug um Zug gegen 
Aushändigung der Reiseunterlagen an den Reisenden. 
Darüberhinausgehende oder vorzeitig zu leistende 
Anzahlungen bzw. Restzahlungen dürfen nicht gefordert 
werden. Garant ist die Raiffeisenlandesbank Oberösterreich, 
Europaplatz 1a, 4020 Linz, Österreich (Bankgarantie vom 
15.12.2006). Die Anmeldung sämtlicher Ansprüche ist 
bei sonstigem Anspruchsverlust innerhalb von 8 Wochen 
beim Eintritt einer Insolvenz beim zuständigen Abwickler 
Europäische Reiseversicherungs AG. Kratochwjlestraße 4, 
1220 Wien, Österreich, Tel. +43 1 3172500, Fax +43 1 
3199367 vorzunehmen. Bei Reisen mit anderem Veranstalter 
(bei der jeweiligen Reise ausdrücklich vermerkt) gilt die 
Insolvenzabsicherung des jeweiligen Veranstalters.

Reservierungen
Sofern es die Buchungssituation und die Art der Reise 
erlauben, sind wir gerne bereit, für einen kurzen Zeitraum 
(max. 14 Tage, abhängig von den Bestimmungen unserer 
Leistungsträger) unverbindliche Reservierungen für unsere 
Reisen zu vergeben. Innerhalb des Zeitraums von 30 Tagen 
vor der Abreise sind Reservierungen generell leider nicht 
mehr möglich.

ENTSCHÄDIGUNGS-/STORNOGEBÜHREN
Entschädigungsgebühren Bus-Mehrtagesfahrten: 
bis 60. Tag vor Reiseantritt...................................... 10%
ab 59. bis 30. Tag vor Reiseantritt............................. 20%
ab 29. bis 21. Tag vor Reiseantritt............................. 30%
ab 20. bis 15. Tag vor Reiseantritt............................. 50%
ab 14. bis 4. Tag vor Reiseantritt.............................. 70%
ab 3. bis 2. Tag vor Reiseantritt................................. 85%
ab 1 Tag vor Reiseantritt und bei No-Show............. 100%

Bereits vom Veranstalter getätigte und nachweislich nicht 
refundierbare Ausgaben (z.B. Visa-Besorgung, nicht refun-
dierbare Anzahlungen für Hotels und andere Leistungen, 
Tickets ohne Rückerstattungsmöglichkeit etc.) sind im Falle 
eines Stornos in jedem Fall zur Gänze vom Kunden zu 
begleichen.

Für die von der sabtours Touristik GmbH veranstal-
teten Flugreisen gelten durch die Bestimmungen der 
Airlines begründete von den „Reisebedingungen des 
Veranstalters“ abweichende Stornogebühren:
bis 60. Tag vor Reiseantritt 10%
59. bis 30. Tag vor Reiseantritt 25%
29. bis 20. Tag vor Reiseantritt 50%
19. bis 10. Tag vor Reiseantritt 75%
9. bis 2. Tag vor Reiseantritt 85%
ab 24 h vor Reiseantritt und bei No-Show 100%

Mindestteilnehmerzahl (MTNZ):
Wenn bei der Reisebeschreibung nicht anders angege-
ben, beträgt die Mindestteilnehmerzahl bei Busreisen 25 
Personen und bei Flugreisen 20 Personen, sofern sab-
tours der Veranstalter der jeweiligen Reise ist. Für den 
Fall der Nichterreichung der Mindestteilnehmerzahl behält 
sich sabtours das Recht vor, die Reise ohne Anspruch auf 
Entschädigung nicht durchzuführen.

Reiseabsage infolge zu geringer Teilnehmerzahl
Der Veranstalter wird von der Vertragserfüllung befreit, 
wenn die jeweilige Reise bis zum 20. Tag vor Reiseantritt 
(bei Reisen von mehr als 6 Tagen) bzw. bis zum 7. Tag 
vor Reiseantritt (bei Reisen von 2 - 6 Tagen) bzw. bis 48 
Stunden vor Reiseantritt (bei Tagesfahrten) schriftlich dem 
Kunden abgesagt wird. In diesem Fall erhalten Sie die 
Anzahlung umgehend rücküberwiesen. Bei Absage einer 
Reise aus unserem Katalog gewähren wir mindestens 3% 
Umbuchungs-Nachlass bei Umbuchung auf eine andere von 
sabtours Touristik veranstaltete Gruppenreise.

IM REISEBUS
Die Sitzplätze im Reisebus werden nach dem 
Zeitpunkt der Anmeldung vergeben. Je früher eine 
Anmeldung erfolgt, desto weiter vorne kann Ihr Sitzplatz, 
sofern nicht andere Gründe dagegensprechen (Personen mit 
eingeschränkter Mobilität), im Reisebus reserviert werden. 
Die Sitzplatzeinteilung wird deshalb so festgelegt, damit 
am Abfahrtstag und während der Reise die Sitzordnung 
gewährleistet ist. Die Sitzplätze werden auf der Fahrt nicht 
gewechselt. Wir behalten uns Änderungen der bestätigten 
Sitzplätze aus organisatorischen Gründen vor.
Wir sind stets bemüht bei unseren Busreisen Reisebusse 
aus dem unternehmenseigenen Fuhrpark einzusetzen. 

BEDINGUNGEN DES VERANSTALTERS

Die Firma sabtours Touristik GmbH (hier sabtours) mit Sitz Marcusstraße 4, 4600 Wels, Österreich, tritt bei den Reisen dieses 
Katalogs als Pauschalreise-Veranstalter auf. 
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Es kann aus Dispositionsgründen vorkommen, dass von 
der Ausstattung her gleichwertige Reisebusse von unseren 
Partnerunternehmen zum Einsatz kommen. Bei anhaltenden 
Minustemperaturen können Bordtoiletten nicht in Betrieb 
genommen werden.
Wir empfehlen, beim Verladen des Reisegepäcks auf dieses 
zu achten, da für Austausch oder Verlust weder unsere 
Mitarbeiter noch das Hotelpersonal verantwortlich gemacht 
werden können. Bitte lassen Sie keine Wertgegenstände 
im Reisebus. Die in unseren Reisebussen beförderten 
Reiseteilnehmer sind nach den gesetzlichen Bestimmungen 
im Bus gegen Unfall versichert, wobei in unseren 
Bussen grundsätzlich Gurtenpflicht gilt. Sofern andere 
Transportträger eingesetzt werden, gelten deren einschlägige 
Bestimmungen.

Nichtraucherschutz
Unsere Busse sind grundsätzlich Nichtraucherbusse. Bei 
unseren Tagesetappen werden aber regelmäßig Pausen ein-
gelegt. In vielen Ländern gibt es mittlerweile sehr restriktive 
Beschränkungen für Raucher, die auch Hotels, Restaurants 
sowie öffentliche Plätze betreffen. Wir bitten die Raucher um 
Verständnis und ersuchen sie, diese Vorschriften einzuhalten.

Kinderermäßigungen 
Wenn nicht bei der Busreiseausschreibung anders ange-
geben, erhält ein Kind bis zu 12 Jahren in Begleitung eines 
Erwachsenen 10% Ermäßigung auf den Pauschalpreis, in 
Begleitung von 2 Erwachsenen 25%. Voraussetzung ist 
jedoch die Unterbringung im Zusatzbett im Zimmer der 
Eltern. Für Pendelverkehre (z.B. Ferienbusse) gelten eigene 
Bestimmungen, die im aktuellen Katalog MARESOL darge-
stellt sind).

Haustiere
Auf unseren Busreisen werden keine Haustiere befördert.

Pausen und Ruhezeiten im Busverkehr
Für Busfahrten gelten äußerst strenge Regeln in Bezug auf 
Fahr- und Ruhezeiten. Diese Regeln dienen vorwiegend der 
Sicherheit der Reisegäste und müssen penibel eingehalten 
werden. Es kann daher vorkommen, dass trotz gewissen-
hafter Planung (durch unvorhergesehene Ereignisse etc.) 
dieser gesetzlich vorgeschriebenen Fahrtunterbrechungen 
unsere Busse auch abseits der üblichen touristischen 
Infrastruktur oder auch knapp vor Erreichen des Reisezieles 
anhalten und unsere Fahrer ihre Pflichtpausen dort einhalten 
müssen. Die Pausenzeiten werden elektronisch erfasst und 
können auch noch Wochen später kontrolliert werden, daher 
gibt es hier keinerlei Handlungsspielraum. Danke für Ihr 
Verständnis!

Änderung auf Wunsch des Kunden
Werden bei Busreisen auf Wunsch des Kunden Änderungen 
nach der Buchung hinsichtlich des Reisetermines, der 
Abfahrtsstelle, des Reiseziels oder der Beförderungs- bzw. 
Unterbringungsart bis 30 Tage vor Abreise vorgenommen, wird 
eine Bearbeitungsgebühr von € 15,- pro Buchung verrechnet. 
Danach werden neben dieser Bearbeitungsgebühr die tat-
sächlich anfallenden Kosten, die von den Leistungsträgern in 
Rechnung gestellt werden, verrechnet. Zustiegsänderungen 
können aus Dispostionsgründen generell nur bis 8 Tage 
vor Reiseantritt vorgenommen werden. Betreffend eines 
Wechsels in der Person eines Reiseteilnehmers siehe dazu 
„Reisebedingungen des Veranstalters“ Punkt 2.

FLÜGE
Alle im Katalog genannten Flüge werden in der Economy-
Klasse gebucht. Alle genannten Flugzeiten sind Cirkazeiten 
und können sich nach Erscheinen neuer (Winter-/Sommer-) 
Flugpläne ändern. Sollte es zu Flugplanänderungen /  -st
reichungen kommen, behalten wir uns vor, anstelle der 
angegebenen Fluglinie eine andere IATA-Fluglinie zu buchen. 
Grundsätzlich ist der Veranstalter verpflichtet, die im Katalog 
angegebenen Fluglinien und Flugverbindungen beizubehal-
ten. Sofern durch Änderung der Flugzeiten, der Konditionen 
oder der wirtschaftlichen Situation einer Fluglinie ein Wechsel 
der Fluggesellschaft oder der Fluglinie als ratsam oder 
notwendig erscheint, behält sich der Veranstalter aus-
schließlich aufgrund der genannten Gründe einen derartigen 
Wechsel vor, ohne dass daraus für den Kunden, sofern 
nicht anders bestimmt ist, ein Rücktrittsrecht oder ein Recht 
auf Schadensersatz entsteht, sofern es sich nicht um eine 
wesentliche bzw. erhebliche Änderung handelt, die den 
Charakter der Reise beeinflusst oder ändert.
Innerhalb Europas können wir leider keine 
Sitzplatzreservierungen mehr durchführen. Wir empfeh-
len Ihnen deshalb, per Internet ca. 23 Stunden vor Abreise 
online einzuchecken, was bei vielen Airlines mittlerweile 
möglich ist. Sie haben dann bereits Ihre Bordkarte in Händen! 
Erscheinen Sie bitte rechtzeitig ca. zwei Stunden vor Abflug 
beim Check-in-Schalter. Berücksichtigen Sie, dass aufgrund 
von Pass- und Sicherheitskontrollen eine Wartezeit entstehen 
kann. Beachten Sie das auch bei einem allfälligen Duty-free-
Aufenthalt.
Sofern der Kunde zum Ausgangspunkt der Reise selber 
anreist, haftet er selbst für das pünktliche Erscheinen 

am Abreiseort bzw. am vereinbarten Treffpunkt mit der 
Reisegruppe. Ein Nichterscheinen gilt als no-show.
Der Reisende wird darauf hingewiesen, dass Gepäcksverlust, 
-beschädigung und-verspätung im Zusammenhang mit 
Flugreisen nach den luftverkehrsrechtlichen Bestimmungen 
vom Reisenden unverzüglich vor Ort mittels Schadenanzeige 
(„P.I.R.“) der zuständigen Fluggesellschaft anzuzeigen sind. 
Fluggesellschaft und Reiseveranstalter können die Erstattung 
aufgrund internationaler Übereinkünfte ablehnen, wenn die 
Schadenanzeige nicht ausgefüllt ist. Die Schadenanzeige ist 
bei Gepäckverspätung binnen 7 Tagen einzureichen.

Flugverspätung
Mit zunehmendem Flugaufkommen weltweit steigt leider 
auch das Risiko, mit Verspätung heimzukommen bzw. 
Anschlussflüge zu versäumen. Bitte geben Sie sich für die 
Heimkehr ein Zeitfenster, damit Sie nicht im Falle eines 
verspäteten Rückflugs einen wichtigen Termin versäumen. 
Wir haben im Fall einer Flugverspätung auf das Prozedere 
der Umbuchung keinen Einfluss. Allfällige Ansprüche auf 
Ausgleichszahlung sind nach der Fluggastrechte-Verordnung 
direkt vom Kunden bei dem tatsächlich ausführenden 
Luftfahrtunternehmer geltend zu machen. Die zuständige 
Fluglinie muss für die schnellstmögliche Beförderung und 
gegebenenfalls für Quartier und Verpflegung sorgen. Bitte 
beachten Sie auch, dass außerhalb der EU die Europäischen 
Fluggastrechte nicht greifen und daher Ausgleichszahlungen 
bei Verspätungen nicht möglich sind.

UNTERBRINGUNG IM HOTEL
Hotelkategorisierung: Die in diesem Prospekt angegebenen 
Kategorisierungen (Sterne) der Hotels beziehen sich auf die 
jeweils gültigen Landeskategorien, die durchaus von den 
österreichischen Richtlinien abweichen können. Sollte es 
keine offizielle Kategorisierung in einem Land geben, wird 
die Einschätzung der Hotels nach unserer Erfahrung bzw. den 
Angaben unserer lokalen Partner vorgenommen.
Sollte es in Zusammenhang mit den reservierten 
Zimmern zu Mängeln kommen, melden Sie diese bitte 
umgehend bei der Rezeption und bei Ihrem Reiseleiter 
bzw. Agenturvertreter, wobei die Schriftform empfohlen 
wird, damit die Mängel behoben werden können. Das 
Gewährleistungsrecht sieht ausdrücklich vor, dass der 
Veranstalter eventuell auftretende Mängel vor Ort ver-
bessern soll, sofern es möglich ist (siehe §11 (2) PRG). 
„Halbes Doppelzimmer“: Eine allein reisende Person hat 
die Möglichkeit, sich für ein sog. „halbes Doppelzimmer“ 
anzumelden. Wenn kein Zimmerpartner gefunden wird 
bzw. der Zimmerpartner storniert, müssen wir uns die 
Unterbringung im Einzelzimmer mit Bezahlung des ent-
sprechenden Einzelzimmerzuschlags vorbehalten. Der 
EZ-Zuschlag wird nur dann von der Versicherung über-
nommen, wenn beide Kunden eine Versicherung der 
Europäischen Versicherung abgeschlossen haben.
Einzelzimmer: Leider sind Einzelzimmer teilweise kleiner 
und weniger gut eingerichtet als Doppelzimmer. Wenn 
trotz Bestätigung kein Einzelzimmer verfügbar ist, hat der 
Teilnehmer Anspruch auf Rückerstattung des aliquoten 
Anteils vom EZ-Zuschlag.

EINTRITTSKARTEN WÄHREND DER REISE
Die Eintrittskarten können nur nach Kategorien bestä-
tigt werden. In manchen Theatern / Opernhäusern sind 
verschiedene Kategorien über das gesamte Haus verteilt, 
wodurch wir u.a. nicht Parkett, 1. oder 2. Rang, sondern nur 
die jeweilige Kategorie bestätigen können. Der Veranstalter 
hat keinen Einfluss auf die Zuteilung der Karten in der jeweils 
gebuchten Kategorie – wir bemühen uns aber mit allen zur 
Verfügung stehenden Mitteln, dass wir für alle Kunden neben-
einanderliegende Sitzplätze bekommen. Sollte dies nicht 
möglich sein, ersuchen wir um Verständnis. Oftmals sind 
Eintrittskarten nur zu stark überhöhten Besorgungsgebühren 
erhältlich, die von Zwischenhändlern verlangt werden und 
in keinem Verhältnis zu den auf den Karten aufgedruckten 
Preisen stehen. sabtours muss diese Besorgungsgebühren 
bezahlen und verrechnet diese 1:1 nur mit einem in der 
Branche üblichen Kalkulationsaufschlag weiter. 
Spiel- und Besetzungspläne beziehen sich auf 
Informationen zum Datum der Drucklegung 
dieses Kataloges – kurzfristige Spielplan- und 
Besetzungsänderungen (z.B. durch Krankheit etc.) durch das 
Theater sind generell vorbehalten und berechtigen nicht zu 
Storno oder Preisreduktion!
Storno von Eintrittskarten: Die Eintrittskarten sind bei allen 
Reisen, unabhängig vom Stornierungszeitpunkt, zur Gänze 
(inklusive Vorverkaufsgebühr) zu bezahlen. 

ALLGEMEINES
Preisänderungen
Der Veranstalter behält sich vor, den mit der Buchung bestä-
tigten Reisepreis aus Gründen, die nicht von seinem Willen 
abhängig sind, zu erhöhen, sofern der Reisetermin mehr als 2 
Monate nach dem Vertragsabschluss liegt. Derartige Gründe 
sind ausschließlich die Änderung der Beförderungskosten 
(etwa Treibstoffkosten oder KV-Erhöhungen), der 
Abgaben / Steuern für bestimmte Leistungen 

(Straßengebühren, Mautgebühren, Landegebühren, Ein- 
oder Ausschiffungsgebühren, Flughafengebühren) oder der 
Wechselkurse. Bei einer Preissenkung aus o.a. Gründen ist 
diese ebenfalls an den Reisenden weiterzugeben. Innerhalb 
der Zweimonatsfrist können Preiserhöhungen nur vorgenom-
men werden, wenn die Gründe bei der Buchung im Einzelnen 
besprochen und am Buchungsschein vermerkt wurden. Ab 
dem 20. Tag vor der Abreise gibt es keine Preisänderung. 
Der Reisepreis kann sich in dem Verhältnis erhöhen, in dem 
sich die jeweilige Kostenposition inkl. allfälliger Nebenkosten 
erhöht, an die die Preiserhöhung geknüpft ist. Erhöhen 
sich die bei Abschluss des Reisevertrages bestehenden 
Beförderungskosten für den Reiseveranstalter, etwa auf Grund 
gestiegener Treibstoffkosten, so hat der Reiseveranstalter 
das Recht, diese Zusatzkosten nach folgender Regelung 
den Kunden zusätzlich in Rechnung zu stellen: Bei einer 
Preiserhöhung, die vom Beförderungsunternehmen pro 
Sitzplatz in Rechnung gestellt wird, kann der Veranstalter 
diese Zusatzkosten an den Kunden weiterverrechnen. Der 
Kunde kann über die erhöhten Kosten eine Bescheinigung 
verlangen. Werden die bei Abschluss des Reisevertrages 
bestehenden Abgaben / Steuern wie z.B. Hafen- oder 
Flughafengebühren oder Taxen gegenüber dem Veranstalter 
erhöht, so kann der Reisepreis um den sich – aufgrund 
erhöhter Einstandskosten – ergebenden Betrag erhöht 
werden. Verändern sich die der Kalkulation zugrundelie-
genden Wechselkurse nach Abschluss des Reisevertrages, 
so kann der Reiseveranstalter die sich daraus ergebenden 
Mehrkosten an den Kunden weiter verrechnen. Bei 
Änderungen des Reisepreises um mehr als 8% ist ein 
Rücktritt des Kunden vom Vertrag ohne Stornogebühr 
in jedem Fall möglich.

REKLAMATIONEN
Trotz bester Organisation kann es bei unseren 
Reisen auch zu Mängeln kommen. Nach § 11 Abs 2 
Pauschalreisegesetz sind Sie verpflichtet, Mängel 
unverzüglich mitzuteilen. Bitte melden Sie auftre-
tende Probleme/Mängel sofort dem Reiseleiter bzw. dem 
Veranstalter vor Ort bzw. bei unserem Nottelefon (siehe 
Reiseunterlagen). Das Gewährleistungsrecht sieht ausdrück-
lich vor, dass der Veranstalter eventuell auftretende Mängel 
vor Ort verbessern soll, sofern es möglich ist. Sollte es zu 
nicht abstellbaren Leistungseinschränkungen kommen, las-
sen Sie sich unbedingt eine schriftliche Bestätigung von 
Ihrem Reiseleiter bzw. vom Leistungsträger vor Ort 
geben und melden Sie sich bei Ihrer Buchungsstelle 
in Österreich. Unsere Reiseleiter sind nicht befugt, Zusagen 
über einen eventuellen Schadenersatz zu machen. Eventuelle 
Ansprüche gegen den Reiseveranstalter reichen Sie bitte 
unverzüglich schriftlich unter Beilage entsprechender 
Unterlagen (Reiseleiterbestätigung) bei Ihrer Buchungsstelle 
ein.

Datenschutz
Unsere Datenschutzerklärung finden Sie auf www.sab-
tours.at/datenschutz oder Sie erhalten diese auf Wunsch 
in unseren Filialen als Ausdruck bzw. als Anhang per email.

Auskünfte über Teilnehmer
Wir sind aufgrund des Datenschutzgesetzes nicht berechtigt, 
Auskünfte über Mitreisende an Dritte bzw. Teilnehmerlisten 
weiterzugeben. Bitte hinterlassen Sie die Details Ihrer Reise 
bei einer Person Ihres Vertrauens.

Nicht inkludierte Leistungen
In den Preisen sind folgende Leistungen nicht enthalten: 
Versicherungen, eventuelle Visagebühren, Impfungen, per-
sönliche Ausgaben (Getränke, Zusatz-Verpflegung, etc.), unter 
der Rubrik Leistungen nicht genannte Eintritte / Ausflüge, 
Übergepäck (Flug) und freiwillige Trinkgelder.

Es gelten die allgemeinen Reisebedingungen des 
Veranstalters – angepasst an das PRG abgedruckt im 
aktuellen sab-reisen Katalog „Reisen“ bzw. auf unserer 
webseite www.sabtours.at/reisebedingungen sowie die hier 
angeführten Reise bedingungen sabtours Touristik GmbH. 
Tarifstand & Drucklegung: 30.09.2018.

IMPRESSUM
Reiseveranstalter: sabtours Touristik GmbH, Marcus straße 4,  
4600 Wels; Produktion/Grafik: sabtours Produktion & 
Marketing, Linz; Druck: Horst Six, Linz. Druck-, Satz- und 
Rechenfehler vorbehalten! Bitte beachten Sie unbedingt 
die Hinweise auf Ihrer Buchungsbestätigung sowie etwaige 
Änderungen in den Reiseinformationen auf unserer Webseite 
www.sabtours.at

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die zusätz-
liche Formulierung der weiblichen Form in den meisten Fällen 
verzichtet. Wir wollen die Ver wendung der männlichen Form 
geschlechtsunabhängig verstanden wissen.

Bildnachweis: Titelbild & Bild von PLO auf S. 3 © Christoph 
Böhler, alle anderen Bilder, wenn nicht anders beim Foto 
angegeben © Karl Ploberger.
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Beratung und Buchung:

 
www.sabtours.at 
www.facebook.com/sabtours.touristik    

4020 Linz, Promenade 9 / Arkade, Tel. 0732 / 774833, arkade@sabtours.at

4020 Linz/Wegscheid, Helmholtzstraße 15 / Interspar, Tel. 0732 / 384229, wegscheid@sabtours.at

4040 Linz/Urfahr, Blütenstraße 13-23 / Lentia City, Tel. 0732 / 908635, lentia@sabtours.at

4061 Pasching, Pluskaufstraße 7 / PlusCity, Tel. 07229 / 72646, pluscity@sabtours.at

4070 Eferding, Schmiedstraße 6, Tel. 07272 / 6575, eferding@sabtours.at

4150 Rohrbach, Stadtplatz 3, Tel. 07289 / 8510, rohrbach@sabtours.at

4230 Pregarten, Stadtplatz 1, Tel. 07236 / 8700, pregarten@sabtours.at

4240 Freistadt, Hauptplatz 15, Tel. 07942 / 73008, freistadt@sabtours.at

4540 Bad Hall, Hauptplatz 4, Tel. 07258 / 7878-6320, bad.hall@sabtours.at

4560 Kirchdorf/Krems, Dr. Gaisbauer-Straße 1 / B 138, Tel. 07582 / 64484, kirchdorf@sabtours.at

4600 Wels, Kaiser-Josef-Platz 5, Tel. 07242 / 635-550, wels@sabtours.at 

Gratis Buchungstelefon, 0800 / 800635 (Mo-Sa  9 - 18 Uhr)

4710 Grieskirchen, Roßmarkt 45, Tel. 07248 / 68541, grieskirchen@sabtours.at

4840 Vöcklabruck, Graben 23, Tel. 07672 / 75321, voecklabruck@sabtours.at

Mobiles Reisebüro, „Oberes Mühlviertel“, Tel. 0664 / 8149303 

Mobiles Reisebüro, „Bezirk Eferding“, Tel. 0664 / 4307734

Mobiles Reisebüro, „Bezirk Perg“, Tel. 0664 / 8149282 

1010 Wien, Opernring 3-5, Tel. 01 / 4080440, wien@kneissltouristik.at

3100 St. Pölten, Rathausplatz 15, Tel. 02742 / 34384, st.poelten@kneissltouristik.at

4650 Lambach, Linzerstraße 4-6, Tel. 07245 / 20700-6614, lambach@kneissltouristik.at

5020 Salzburg, Linzer Gasse 72a, Tel. 0662 / 877070, salzburg@kneissltouristik.at
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